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PILGERBÜRO
Marianische Bewegung 
„Königin der Liebe“

Casella Postale 266, 
I-36015 SCHIO (VI),
Tel. (0039) 0445 505 536
burodeutsch@reginadellamore.it

Das Büro ist mit Frau Jutta  
Heinzelmann für deutschsprachige  
Auskünfte wie folgt besetzt:  
Bürozeiten Montag bis Donnerstag 
von 9.30 - 12.00 Uhr

Inhalt
20.30 Uhr: gestaltete Anbetung  
(Cenacolo - it.)
20.30 - 22.00 Uhr: Euchar. Anbetung (Cenacolo)
20.30 Uhr: gestaltete Anbetung mit
den Gerufenen (Cenacolo - it.).
Erster Mittwoch im Monat: hl. Messe
9.00 - 21.30 Uhr: Euchar. Anbetung
stille Zeit: 9.00 - 10.00 Uhr, 11.00 - 13.00 Uhr, 
17.00 - 19.00 Uhr

21.00 Uhr: Internationaler Kreuzweg auf
den Monte di Cristo;
23.00 - 6.45 Uhr: Eucharistische Anbetung  
(Cenacolo - it.)
21.00 Uhr: Gestaltete Anbetung (Cenacolo - it.)
1. Samstag i. M.: 15.00 Uhr intern. Kreuzweg;
20.30 - 6.45 Uhr: Nachtanbetung (Cenacolo - it.)
16.00 Uhr: Gestaltete Anbetung und
Vesper (Cenacolo - it.)
21.00 Uhr: Gestaltete Anbetung (Cenacolo - it.)

Wochenprogramm in San Martino

Rosenkranz:
Täglich um 18.00 Uhr (dt) außer Sonntag

Hl. Messen: 
Casa Annunziata: Fr  um 17.00 Uhr (ital.)

Cenacolo: Mo 15.30 Uhr, Fr+Sa 11.00 Uhr (ital.)

Hl. Messen für deutschsprachige Gruppen am 
Cenacolo nach Anmeldung und Vereinbarung

Die verschiedenen Kirchen der Stadt bieten sowohl 
morgens als auch abends ein vielfältiges Angebot. 

Vorträge: Auf Vereinbarung und Voranmeldung 
sprechen Mitarbeiter des Werkes mit Hilfe eines 
Dolmetschers auch zu den deutschsprachigen 
Pilgergruppen. (in der Regel am Sa, 11.00 Uhr)

Führungen: können mit dem Pilgerbüro
vereinbart werden.

MO
DI
MI

DO

FR

SA

SO

Gemäß den Dekreten Papst Urban VIII. und der Heiligen Ritenkongregation wird erklärt, dass dem in dieser Ver- 
ö�entlichung Dargelegten keine andere, als die zuverlässig bezeugte menschliche Glaubwürdigkeit beizumessen ist und 
dass nicht beabsichtigt ist, in irgendeiner Weise dem Urteil der Heiligen Katholischen und Apostolischen Kirche vorzugreifen.
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JAHRESPROGRAMM 2019
der Marianischen Bewegung 

Königin der Liebe 
in San Martino di Schio

 26.-28.7.19 Cenacolo-Wochenende in Schio
 12.-15.8.19 28. Int. Jugend-Meeting
  Marienweihe: Kinder + Erwachsene
 22.-25.8.19 Jung-Familien Tre�en 
 01.9.19  15. Todestag von RENATO  
  16 Uhr Hl. Messe
 13.-15.9.19  Weihe-Erneuerung
 14.9.19  Marienweihe: Erw. + Kinder (dt)
 27.-29.9.19 Cenacolo-Wochenende in Schio
 17.-20.10.19 Int. Mitarbeiter-Konvent (Anm.)
 25.-27.10.19 Cenacolo-Wochenende in Schio
 08.12.19  Maria Unbe�eckte Empfängnis
  11 h hl. Messe mit MARIENWEIHE, 
  12 h hl. Stunde (Euch. Anbetung)
  15 h Kreuzweg (Monte di Cristo)
 24.12.19  23 h Hl. Messe (Cenacolo) anschl.
  PROZESSION zur Krippe im Park
 28.12.19  GEBETSTAG der Bewegung
  „MIT CHRISTUS FÜR DAS LEBEN“
  (vor 32 Jahren: erstes Weinen 
  der Statue des JESUSKINDES )
 28.-31.12.19 JUGEND-KATECHESE (dt)
 31.12.19  JAHRESABSCHLUSS:
  22.30h Int. Kreuzweg, 
  (Monte di Cristo)
 01.1.20 Kinder- und Marienweihe (dt)
 02.2.20 Maria Lichtmess
  Marienweihe (dt)
 25.3.20 35. Jahrestag der Erscheinungen
  11 h Hl. Messe mit Marienweihe
  15 h Int. Kreuzweg, (Monte di Cristo) 
 9.-13.4.20 Kar- und Ostertage in Schio
  mit Liturgie der jeweiligen Tage (dt)
 14.-19.4.20 Jugendtre�en (dt)
 24.-26.4.20 Cenacolo-Wochenende in Schio
 01.5.20 Gebetstag für den Papst
 29.-31.5.20 Cenacolo-Wochenende in Schio
 31.05.2020 P�ngsten-Marienweihe (it)
 26.6-28.6.20 Cenacolo-Wochenende in Schio

„Seht doch, meine Jünger, euer Jesus 
ist glücklich euch zu sagen, dass Ich 
für jeden von euch, um Mich euch zu 

schenken, bereit wäre, noch einmal zu 
sterben, um mein Werk auch in nur  

einer einzigen Seele zu verwirklichen.
Gemeinsam mit der Heiligsten Jungfrau 

Mutter schenken wir allen jenen  
unendliche Gnaden, die sich dem Werk 
weihen werden; zur größten Heiligkeit 

werde Ich die Jungen und Mädchen 
führen, die sich mit ihrem Leben schenken. 

Groß wird mein Werk werden! 
Groß werde Ich alle machen, die 

demütig seine Diener sein werden!“

Worte Jesu an Renato Baron
und für alle o�enen Herzen:

KASSIER (m./w.) GESUCHT
„Allen, die sich entschließen, mit mir zu arbeiten, schenke ich mein Herz.“ (MB 6.5.95) 

Der Verein Königin der Liebe Deutschland e.V. möchte seinen bisherigen Kassier, der gesundheitlich bedingt etwas kür-
zer treten muss, entlasten. Hauptaufgabe des Vereins ist es die caritativen und geistlichen Belange von Schio-San Martino  
gemäß dem Auftrag der Gottesmutter auch �nanziell zu unterstützen. Als steuerrechtlich anerkannter e.V. konnten wir hier-
bei in den letzten Jahren äußerst wertvolle Unterstützung leisten. Zum neuen Kalenderjahr suchen wir einen Kassier, der  

dieses Amt unter Umständen auch im Team übernehmen möchte. Für einen �ießenden Übergang wird gesorgt. 
Bitte melden Sie sich bei: 

Franz Gögele, familie.goegele@hotmail.com; +39 340 7783351 oder Hans Dondl, dondlhans@t-online, +49 8178 5324.
Schon jetzt ein großes Vergeltsgott, wohl auch im Namen der Königin der Liebe von San Martino 
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Maria, die „Königin der Liebe“
sag� am 5.6.1986

Dank und Lob sei Dir, Vater.

Meine Kinder! Wie sehr hat sich das Herz der Menschen von den Dingen der Welt hinreißen 
lassen, und es geling� ihnen nicht, meinen Ruf zu hören. Sag� ihr es allen, meine Kinder:

In allem, was euch umgibt, ist der Schöpfer. Seid nicht blind. Der Vater beschenkt euch unauf-
hörlich, Er liebt euch und Er bitt et um eure Liebe. Danken wir dem Vater und beten wir Ihn an. 

Ich liebe euch, meine Kinder, und ich seg�e euch.

Gebet zur Botschast 
Maria, wir sind vom Frühling in den Som-
mer gekommen. Wie schön war es zu se-
hen, wie im Frühling alles erwacht und 
zum Leben kommt. Wie wachsam die 
P� änzchen auf jeden Sonnenstrahl reagie-
ren und sich entfalten, und in welcher Far-
benpracht die Natur erwacht und alles zu 
leuchten beginnt. Wenn man den Kreuz-
weg geht und die Vielfalt der Blumen und 
Farben sieht, das saftige Grün der Sträu-
cher und Bäume. Ja, es ist wirklich wie du, 
Maria es sagst: in allem umgibt uns der 
Schöpfer. In dieser Fülle von Schönheit 
umgibt uns die Liebe des Vaters – alles ist 
ein Geschenk von Ihm an uns. Er schenkt 
es uns zur Freude, zur Erquickung und er 
wünscht sich so sehr unsere Gegenliebe. 
Wir hingegen lassen uns allzu oft von den 
Dingen der Welt hinreißen und erkennen 
den Ruf, das Geschenk seiner Liebe nicht, 
und sind auch nicht fähig, Ihm für all die 
Schönheiten, die uns umgeben, zu dan-
ken. Unser Herz ist oft verschlossen für die 
Schönheiten Gottes und für seine Liebe. 
Wir hängen zu sehr an den Dingen der 
Welt, die unser Herz schwer und hart ma-
chen.
Maria, ö� ne du unsere Augen des Herzens 
und der Seele und auch unsere physischen 
Augen, damit wir die Liebe des Vaters zu 
uns immer mehr erkennen und Ihm mit 
unserer Liebe und Anbetung DANK sagen, 
so wie Du. Amen

BETEN MIT DEN BOTSCHAFTEN
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Herzliche Einladung zur

WEIHE-
ERNEUERUNG
Fr, 13.9. bis So, 15.9.2019 
in San Martino di Schio

Wir verzichten auf eine persönliche 
Einladung mit der Post und helfen  
damit die Spesen zu reduzieren. 
Der vorliegende Aufruf gilt für alle als  
Einladung zur Erneuerung der  
WEIHE-GANZHINGABE.

PILGERBUSSE:
Jose�ne Heilmaier (D)  Tel. 08662-665375, 0171–1692 976
 (Salzburg - Traunstein - Rosenheim - Brenner)

Franz Neumann (D)  Tel. 08431 – 643738, 0171-3569165
 (Neuburg/Donau - München, …)

Diakon Bernhard Bäumler (D) Tel. 08469 – 9010 565,
 0179 – 429 4010
 (Obermässing - Heroldsbach - Nürnberg U1 - Neumarkt - München - Schio)

Gerlinde Brugger (A)  Tel. 04875 6179
 (Matrei - Lienz - Bozen)

Elisabeth Gögele (Südtirol)  Tel. 340 46 45 171
 Meran - Bozen

Trudy & Urs Meier (CH)  Tel. 062 7562 822
 geben Informationen für die Schweiz

PROGRAMM 13.-15. SEPTEMBER 2019 (FR-SO):
17.00 Uhr  Rosenkranz - Cenacolo
18.00 Uhr  Hl. Messe - Cenacolo
21.00 Uhr  Intern. Kreuzweg - Monte di Cristo
08.30 Uhr Rosenkranz - Eintragung der Erstweihen
09.00 Uhr  Hl. Messe mit MARIENWEIHE - Cenacolo
10.30 Uhr  Vortrag MIRCO AGERDE - Benediktus Saal
12.00 Uhr  Angelus
14.30 Uhr  Gebet am Kirchlein San Martino
15.30 Uhr Vortrag S.E. Dr. WALTER MIXA
17.00 Uhr  Stunde der Barmherzigkeit
 mit DUFTKREUZ-Verehrung
20.00 Uhr  Lichterprozession und Euch. Anbetung

 ab  08.00 Uhr  Ausgabe der Rosen - Cenacolo
08.30 Uhr  Feierl. Einzug, Lobpreis, Zeugnis - Cenacolo
09.00 Uhr  Vortrag MIRCO AGERDE
10.00 Uhr  WEIHEERNEUERUNG - Hl. Messe
11.30 Uhr  Abschluss mit RITA BARON

FR

SA

SO

INFOS & ANMELDIUNG:
Marianische Bewegung „Königin der Liebe“, via Lipari 4, I-36015 SCHIO (VI),

Tel. (0039) 0445 505 536 - (0039) 340 464 5171, Fax (0039) 0445 505 533 - burodeutsch@reginadellamore.it

Natürlich sind auch „ganz gewöhnliche“  
Wallfahrer beim Tre�en herzlich willkommen! 

Auch als Familien, kleine Gruppen und  
Einzelpersonen, bitten wir um Anmeldung.
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RENATO BARON sprach diese einleitenden Worte 
im Jahr 2004, einige Wochen vor seinem Tod am 
Beginn der Vorbereitung der Weihe im Cenacolo.

„... Die Madonna wollte hier, in San Martino an un-
seren Orten, bei uns, in unserer Mitte erscheinen, 
und sie spricht zu uns seit dem Jahr 1985, sie zeigt 
sich und Sie gibt auch Anweisungen, damit unser 
Leben vollkommener und heiliger werde. Denn 
die Madonna wünscht die Weihe-Ganzhingabe 
aller Menschen an ihr Unbe�ecktes Herz. Wir ha-
ben uns bemüht zu verstehen, was diese Weihe im 
Grund bedeutet. Sehr viele Menschen haben diese 
Bitte Marias schon angenommen und sich ihr ge-
weiht. Sicherlich, sich ihr zu weihen, bedeutet, ihr 
alles zu geben, was uns gehört, alle unsere Sorgen, 
aber auch alle unsere Freuden, alles was unser ist, 
unsere Häuser und unsere Gebete, alles, damit sie 
alles leite auf unserem Lebensweg, den wir damit 
beschreiten. Es sind Tausende, die diese Weihe ge-
macht haben nicht nur Italiener, sondern auch vie-
le Ausländer, die hier nach Schio gekommen sind. 
Alle haben die Wichtigkeit der Weihe erkannt: Die 
Taufe, die wir alle empfangen haben, führt uns in 
das Christentum hinein, in die Katholische Kirche, 
doch dies war nicht genug. Die Madonna sagt: „Ich 
wünsche die Weihe an mein Unbe�ecktes Herz, 
denn dann bin ich es, die euch folgt und euch führt, 
und die euch vorschlägt, was ihr in eurem Leben 
machen sollt, um zur Heiligkeit zu gelangen“. Denn 
das einzige Argument, über das wir wirklich aus-
führlich zu sprechen haben, ist unsere Heiligkeit, 
die Heiligkeit eines jeden einzelnen von uns. Es ist 
nicht so, dass wir heilig werden, weil wir die Weihe 
machen, aber die Weihe hilft uns, besser zu werden, 
und daher auch heilig zu werden.
Damit werden wir stärker, werden wir reiner in al-

lem, was wir tun. Die Weihe, ablegen und erneuern, 
bedeutet, dass wir alles das, was Gott gehört, Ihm 
durch Maria aufopfern. Es bedeutet, dass wir uns 
Gott weihen in der Weise und mit den Anweisun-
gen, die uns die Madonna selbst gibt. Wir fühlen 
uns dann ruhiger und zuversichtlicher und sicherer, 
weil wir Maria mit uns haben. Denn dies sagt sie 
auch: „Niemanden werde ich verloren gehen lassen 
von all denen, die sich Mir weihen“. Sie wird uns bis 
zu unserem Lebensende begleiten mit ihren Vor-
schlägen und mit ihrer Hilfe, diese zu realisieren. 
Damit sind wir gewiss, dass wir zur jener Sicherheit 
gelangen, die das Paradies ist, wo wir dann in den 
Armen Gottes sein werden.

Wenn wir diese Weihe gemacht haben, dann sind 
wir alle die Überbringer dieser Nachricht für viele 
andere Menschen, für die Familien, um ihnen zu 
sagen: kommt auch ihr und macht diese Weihe, 
denn sie ist sehr nützlich und sehr schön.
Es ist nicht so, dass wir dann mehr verdienen oder 
mehr gelten würden, aber wir fühlen dann die Si-
cherheit in uns und um uns, die uns die Freude 
am Leben gibt. Die Madonna hat die Weihe ge-
wünscht, auch um das Herz Jesu, das Herz Gottes 
froh zu machen. Weihen wir uns, weil uns die Ma-
donna eben zum Herzen Jesu, zum Herzen Gottes 
bringt. Sie bringt uns dahin, weil sie Christus auf 
die Welt gebracht hat, weil sie uns Christus bringt, 
und weil wir mit der Madonna ein Einziges sein 
werden. Es ist dann leicht zu beten, zur Messe zu 
gehen, den Glauben zu leben, das alles ist viel 
leichter mit ihr.
Diese Weihe wird euch so viel Freude und 
Sicherheit bringen, aber auch die Gewissheit, 
dass wir eines Tages alle beisammen sein werden.
Meine Bitte ist also, dass wir dann auch in unse-

WEIHE-ERNEUERUNG
Fr, 13.9. bis So, 15.9.2019 in San Martino di Schio

Liebe Freunde!
Herzlich dürfen wir euch wieder einladen, die Marienweihe-Ganzhingabe zu erneuern, die wir 

vielleicht schon vor vielen Jahren, oder erst letztes Jahr abgelegt haben.
Lassen wir uns wieder, durch Worte Mariens und Renatos einladen und motivieren in, 

 San Martino in Schio bei der Weihe-Erneuerung dabei zu sein.
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O Maria, Königin der Liebe,
hilf mir bitte, durch meine Weihe an 

dein Unbe� ecktes Herz, in den nächsten 
12 Monaten folgenden Vorsatz zu leben:

•  beten für (Priester, Papst, Kirche, Familie, 
 Jugend…)
•  die Demut (ich selbst bin nicht wichtig)
•  keine Menschenfurcht zu haben
•  die Einheit (Christen, Familie, …)
•  Hl. Messe auch werktags
•  Reinheit des Herzen
•  Zeit für die Anbetung
•  täglicher Rosenkranz
•  monatliche Beichte
•  etwas loslassen (…)
•  verstärkt diese Tugenden zu leben: Liebe,
 Bescheidenheit, Keuschheit, 
 Großmut, Freude, Friede, Geduld, 
 Milde, Güte, Treue, Langmut 
•  …

WÄHLE 1-2 THEMEN AUS UND TRAGE DIESE
OBEN IN DAS WEISSE FELD EIN.

(nicht zu viel vornehmen – lieber weniger,
dies aber konsequent durchführen!)

rem ganzen Leben alles erfüllen, was wir damit 
versprochen haben. Die Madonna wird uns nicht 
verlassen. Alle sind wir aufgerufen, diese Weihe 
immer wieder zu erneuern. Denn sie nur zu ma-
chen reicht nicht aus. Wir sollen uns immer wie-
der schulen und diese Weihe bewusst zu erneu-
ern, vielleicht mit anderen Texten, vielleicht bei 
Exerzitien oder einfach mit den Unterlagen von 
Schio.

Nehmen wir dieses Gnadenangebot der Weihevor-
bereitung, diese Tage der Erneuerung mit Maria an. 
Ganz bewusst wollen wir unsere „Weihe-Ganzhingabe 
an Jesus durch Maria“ in Schio erneuern und diese 33 
Tage der Vorbereitung nutzen, um in unserer Gottesbe-
ziehung gestärkt zu werden. In diesen Tagen, oft aber 
auch erst später erkennen wir, wie viel uns gerade in 
dieser Zeit wieder geschenkt worden ist. Das Schio-
Vorbereitungsbuch auf die Weihe und die Vorträge von 
MIRCO AGERDE auf CD helfen uns in der Vorbereitung. 

Wie im vergangenen Jahr, so dürfen alle Teilnehmer 
auch heuer wieder zum gegebenen Anlass, das DUF-
TENDE KREUZ im Cenacolo berühren und verehren, 
von welchem die Königin der Liebe sagt: „Alle, die die-
ses Kreuz berühren, werden große Gnaden empfan-
gen.“

Es ist uns wieder eine große Freude, dass uns S.E. 
Bischof Dr. WALTER MIXA in diesen Tagen in Schio 
begleiten wird.

Die Königin der Liebe lädt uns 
also alle, auch dich, wieder 
ganz liebevoll ein, an diesem 
von ihr besonders gesegneten 
Ort die Weihe-Ganzhingabe 
an ihr Unbe� ecktes Herz zu 
erneuern.
Maria, die Königin der Liebe 
erwartet auch dich und freut 
sich, mit dir Großes zu voll-
bringen! 

Herzlichst grüßen, 
verbunden in Jesus und Maria,
die Freunde in San Martino
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„Die Jugendlichen, die ihr heute hierher bringt, werden von euch lernen, das Evangelium zu leben.  
Ihr Gebet steigt zusammen mit eurem Gebet zum Himmel empor.“   (MB 15.08.2004)

Übernachtungsmöglichkeit:
• Pilgerhaus Casa Nazareth -  Übernachtung mit  

Frühstück pro Person und Nacht:  
EZ 35 €; DZ 30 €; Mehrbettzimmer mit Stockbetten 20€, 

 Reservierung:  Phone: 0039-0445-531826 
 Mail: casanazareth@reginadellamore.it

• Pilgerhaus Königin der Liebe - Festaro  (Fam. Gögele)  
0039 340 464 5171, familie.goegele@hotmail.com 

• Mit eigenem Zelt auf dem Campingplatz – GRATIS

Für die Verp�egung gibt es in diesen Tag ein Essenszelt, 
wo verschiedene Speisen und Getränke angeboten wer-
den.

Anmeldung für den Campingsplatz und 
die Marienweihe + INFO`s:
Pilgerbüro der Marianischen 
Bewegung Königin der Liebe
Via Lipari 4, 36015 Schio (VI)
Tel.: 0039-0445-505536 
Mo-Do von 9.30-12.00 Uhr
Mail: burodeutsch@reginadellamore.it

Was erwartet DICH in den Tagen:
tägliche heilige Messe mit Predigt, Morgenlob, Rosen-
kranz, Vorträge, Zeugnisse, internationaler Kreuzweg, 
Konzert „il mondo canta Maria“, Prozession mit der 
Statue der Königin der Liebe übers Kirchlein San Mar-
tino zum Park des Cenacolo, Eucharistische Prozessi-
on, ABEND DER BARMHERZIGKEIT mit Heilungs- und 
Befreiungsgebeten, deutschsprachige Priester für das 
Sakrament der Beichte und Impulse zum Thema.

Marienweihe* am 15. August (Fest Maria Himmel-
fahrt) ca. 12.30 Uhr im Cenacolo - im Anschluss an die 
Prozession zum Park im Cenacolo. 
* (nach 33-tägiger Vorbereitung für Erwachsene, nach 
12-tägiger Vorbereitung für Kinder) WICHTIG:Radiogeräte oder  Handys mit Kopfhörer für die Simultanüber-setzung mitbringen!!

Das genaue Programm kann 
hier angefordert werden

1 2 .  B I S  1 5 .
  AUGUST 2019
Ganz dein o Maria…
   Königin der Familien!

San Martino di Schio
Vicenza ITALY
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17.30 Uhr Begrüßung (jeweils im Festzelt)
18.00 Uhr Internationaler Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe
21.00 Uhr RECITAL - der Kinder
21.30 Uhr Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

08.00 Uhr Begegnung unter den Jugendlichen und mit den Priestern am Cenacolo
11.00 Uhr Heilige Messe (Festzelt)
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Hl. Rosenkranz
16.30 Uhr Zeugnisse und Lieder - DON CECOTTI - EXORZIST
21.00 Uhr Konzert Christlicher Liedermacher

Zusammen mit den Jugendchor „Königin der Liebe“

09.30 Uhr Laudes (jeweils im Festzelt)
10.00 Uhr Heilige Messe
11.00 Uhr Video über RENATO 
11.30 Uhr Zeugnis
15.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Internationaler Rosenkranz
16.45 Uhr TONI BRANDI E DON FORTUNATO DI NOTO, MASSIMO GANDOLFINI

 Referenten beim Intern. Familienkongress 2019 in Verona
21.00 Uhr Eucharistische Prozession

09.00 Uhr Laudes
09.30 Uhr Heilige Messe und anschließende Prozession mit der Statue der Königin der Liebe zum Cenacolo

und Eucharistischer Segen
15.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Internationaler Internationaler Rosenkranz
16.30 Uhr Vortrag des Präsidenten MIRCO AGERDE und Grußworte von RITA BARON
17.00 Uhr SILVANA DE MARI - “Abhängigkeiten - neue Herausforderung für dei Familien“
21.00 Uhr Internationaler Kreuzweg auf den Monte di Cristo - Abschluss

Mo, 12.08.2019

Di, 13.08.2019

Mi, 14.08.2019

Do, 15.08.2019
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WORTE RENATOS

Heute Morgen waren wir eine 
Stunde lang im Cenacolo zusam-
men und haben von diesem für 
uns so wunderbaren Tag gespro-
chen, an dem sich hier in Schio 
heute Abend 200 Menschen, 

nach einer Vorbereitung von acht Wochen, feierlich 
der Madonna weihen werden. Heute Abend, hier 
an diesem Ort werden sie sich Maria endlich voll-
kommen anvertrauen. Denn hier, vor allem auf die-
sem Hügel, hier auf diesem Altar hat Sie uns viele 
Dinge gesagt.
Ich glaube, es ist sicherlich schon der tausends-
te feierliche Kreuzweg, den wir jetzt beten. Jedes 
Mal sind wir den Rosenkranz betend den Weg auf 
diesen Berg gegangen. Und hier oben hat uns die 
Madonna vieles erklärt und vieles gelehrt. In ihrer 
Schule haben wir gelernt, richtiger zu leben, haben 
wir gelernt, Kinder Gottes zu sein.
Heute wollen wir mehr als sonst darüber nach-
denken, was ganz zu Beginn Maria in ihrem Schoß 
empfangen hat, was sie durchdrungen und erfüllt 
hat: Es war der Heilige Geist. Es war Gott. Er ist in sie 
eingetreten, und diese wunderbare und überna-
türliche Kraft, die alle Kräfte übersteigt, hat zualler-
erst die Madonna erfüllt, und, wenn wir es wollen, 
wird Sie es sein, die auch uns fortwährend diese 
Kraft überträgt. Denn seht, es sind die Evangelien, 
die uns erzählen: während die Apostel mit Maria 
im Cenacolo beteten, senkte sich der Heilige Geist 
wie Feuerzungen auf jeden von ihnen herab, denn 
der Geist Gottes ist Feuer. Er hat begonnen, diese 
Personen zu unterweisen, wenngleich sie auch Un-
wissende waren, und er hat sie gelehrt, in verschie-
denen Sprachen zu sprechen. Was bedeutet dies? 
Es bedeutet, dass sie fähig wurden, sich auch für 
die Fremden verständlich zu machen, die dort bei 
ihnen waren und sie hörten, und genauso gilt dies 
auch für uns.
Heute zum Beispiel haben wir hier in unserer Mitte 
eine Gruppe aus Deutschland, die mir zuhört, mich 
aber nicht versteht, weil sie nicht italienisch spricht. 
Doch ich glaube, dass der Herr uns erlaubt, uns so 
auszudrücken, und dass jeder von uns sich überall, 

in jeder Nation verständlich machen kann. Denn 
wenn wir von Gott sprechen wollen, dann können 
wir uns verstehen, dann bringen wir zum Ausdruck, 
was wir wirklich wollen, auch durch unser Verhal-
ten, auch mit Hilfe unserer Hände: Wir falten unsere 
Hände, und alle verstehen, dass wir beten. Wir voll-
bringen eine Geste der Liebe, und überall auf der 
Welt, alle Menschen, in jeder Nation, alle Menschen 
dieser Erde verstehen dies, denn das Herz des Men-
schen ist überall gleich. Es will immer lieben und 
geliebt werden. Kein Herz altert, so wie der Körper 
altert, sondern jedes Herz bleibt jung, auch wenn 
es 90 oder 100 Jahre alt ist. Auch unsere Gesten 
sind für alle auch im Ausland verständlich, wenn es 
Gesten Gottes sind, wenn es Gesten voll des Heili-
gen Geistes sind, dann verstehen uns alle!
Wenn es jedoch nicht Gesten des Heiligen Geistes 
sind, sondern unsere eigenen rein materiellen Ges-
ten, dann werden wir den Tieren ähnlich. Wenn wir 
uns manchmal auf diese Weise zeigen, dann ver-
ursachen wir Ärgernis und predigen mit unserem 
schlechten Verhalten, mit unserer schlechten Klei-
dung, mit unserem wenig ernsthaften Verhalten, 
mit Mangel an Liebe. Vielleicht will es der Herr, dass 
wir auch auf diese Weise reden.
Doch wenn wir fähig sind, den anderen etwas zu 
schenken, auch durch unsere Gesten, dann ma-
chen wir uns auch in anderen Sprachen verständ-
lich, auch wenn wir diese Sprachen nicht beherr-
schen: Denn eine Geste der Liebe, eine Geste der 
Nächstenliebe oder der Barmherzigkeit kann von 
allen Nationen verstanden werden, von allen Ras-
sen. Ein Akt der Liebe wird niemals zurückgewie-
sen, ist immer ein Geschenk Gottes durch uns. Und 
die Madonna will, dass wir diese Dinge lernen, da 
sie uns die Möglichkeit gegeben hat, in dieses gro-
ße Geschehen einzutreten, das sich in ihr ereignet 
hat, und das sich in unserer Mitte in jedem Augen-
blick des Lebens ereignen kann: die Herabkunft des 
Heiligen Geistes. Und wenn wir Ihn handeln und 
wirken lassen, dann wird auch eine kleine Geste in 
anderen Sprachen verständlich sein und alle wer-
den uns verstehen.    

„JEDER UNSERER AKTE DER LIEBE IST IMMER 
EIN GESCHENK GOTTES.“

Aus einer Ansprache von Renato Baron im Cenacolo, aus Anlass einer Marien-
weihe im Mai 1989.
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CENACOLO-WOCHENENDEN IN SCHIO
BEI DER KÖNIGIN DER LIEBE

Folgendes Programm erwartet uns jeweils:
Freitag: 15.00 Uhr:  Anbetung - Barmherzigkeitsstunde  
 16.30 Uhr: Rosenkranz, Beichte
 17.30 Uhr:  Hl. Messe,
 21.00 Uhr:  Intern. Kreuzweg (Monte di Cristo)

Samstag:  9.00 Uhr:  Hl. Messe, 
 10.30 Uhr:  Impuls, 
 11.30 Uhr:  Impuls,
 12.30 Uhr:  Mittagspause, 
  Nachmittag zur freien Verfügung: 
   Hl. Bakhita, Grab von Renato, Kreuzweg,
   Führung Cenacolo, Kirchlein San Martino 
 18.00 Uhr: Rosenkranz
  20.30 Uhr: Anbetung + Beichtmöglichkeit in der Casa Nazareth

Sonntag:  9.30 Uhr:  Hl. Messe mit Einzelsegen und Abschluss

Für Einzelpersonen, Familien, kleine und größere Gruppen (Busse) jeweils von Freitag bis Sonntag mit einem 
deutschsprachigen Priester vor Ort.
Diese Cenacolo-Wochenenden sind Formungstage aus den Botschaften von Schio und sollen uns helfen, die 
Fundamente, die Schönheit und die Hilfen des katholischen Glaubens neu zu entdecken und/oder zu festigen.

Infos über Pilgerbüro (S. 2). Zimmer bitte direkt in Casa Nazareth buchen (S. 2).

26.-28.7.2019
22.-25.8.2019

27.-29.9.2019
25.-27.10.2019

Termine:

MARIENWEIHE IN SAN MARTINO
Die Vorbereitung auf die Ganzhingabe an Jesus durch die Weihe an das Unbe-
� eckte Herz Mariens erfolgt ü ber 33 Tage, jeweils zu Hause. Wir empfehlen, die 
CD's mit den Vorträgen von MIRCO AGERDE gemeinsam mit unserem Bü chlein 
„Wir weihen uns dir, Königin der Liebe” zu verwenden – auch fü r die Vorberei-
tung auf die (möglichst alljährliche) Erneuerung und Vertiefung der Weihe. 
Die CD's und das Bü chlein sind fü r eine gleichzeitige Benü tzung in folgender Art 
konzipiert: Nachdem man die schöne Präsentation von Renato und die Kate-
chese Nr. 1 angehört hat, liest man die Texte der ersten 12 Tage im genannten 
Bü chlein; dann hört man die Katechese Nr. 2 und liest die erste Woche des 
Bü chleins; danach hört man die Katechese Nr. 3 und liest die zweite Woche und 
so fort bis zur 5. Katechese.
Zur Vertiefung und eingehenden Betrachtung empfehlen wir, die 6. Katechese 
am Tag nach vollzogener Weihe (Weihe-Erneuerung) an das Unbe� eckte Herz 
Mariens anzuhören.

INFOS 
in deutscher Sprache unter:
Tel. 0039 0445 505 536 oder 

0039 340 46 45 171

Nächste Weihe-
termine in Schio: 
15. August 2019
14. September 2019
8. Dezember 2019

Vorbereitungsbeginn:

13. Juli 2019
10. August 2019
5. November 2019

Mitfahrgelegenheiten:
A - Thomas Kainz, ab Graz Tel. 06644108107
D - Jose� ne Heilmeier, ab Siegsdorf/Traunstein Tel. 0171 1692976
D - Franz Neumann, ab Neuburg/Donau Tel. 0171 3569165
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Bernhard Bäumler und Markus Gögele ha-
ben alle Hände voll zu tun um bei der Kar-
tenausgabe den Ansturm im Foyer zu be-
wältigen. Die Schio-Jugend überbrückt mit 
rhythmischen Lobpreisliedern die Wartezeit 
und sorgt von Anbeginn für beste Stimmung 
beim Premierenpublikum. Die meisten wa-
ren zuvor noch in der für die Kinobesucher 
eigens gefeierten Heiligen Messe und die 
hervorragende Predigt von Hauptzelebrant 
P. VALENTIN GÖGELE klingt vielen noch in 
den Ohren und Herzen. 
Schließlich � nden alle einen Platz. Hans 
Dondl, Vorsitzender von Königin der Liebe 
Deutschland e.V. begrüßt das vielschichtige 
Publikum aus dem In- und Ausland, darun-
ter viele Priester, und skizziert das Anliegen 
des Films: Erinnerung für Schio-Veteranen 
und ganz besonders die Lebenszeugnisse 
von Rita Baron, von Gerufenen, Priestern und 
Laien als probates Mittel zur Evangelisierung 
und Stärkung der Glaubwürdigkeit der Ereig-
nisse von San Martino in enger Anlehnung 
an das Leben RENATO BARONS bis zu sei-
nem irdischen Tod im Jahre 2004. Max Krona-
witter schildert seine Eindrücke bei den Film-
aufnahmen, die auch ihm selbst einen neuen 
Zugang zum Charisma von Schio anhand der 
zahlreichen Bekenntnisse vieler tief gläubi-
ger, authentischer und bodenständiger Per-
sönlichkeiten ermöglicht haben. Konnte der 
Film auch beim Publikum die Erwartungen 
erfüllen? 

Zitate von Besuchern, sinngemäß aus dem 
Gedächtnis wiedergegeben:        
• Ich ging nur auf Drängen einer Freundin 

in den Film. Ich bin positiv erschüttert. Ich 
muss meinen ganzen Glauben neu aus-
richten. Ich hatte mit allem gerechnet, aber 
nicht damit. Der Film hat mir die Augen 
geö� net für den wahren Glauben im Sinne 
einer echten und lebendigen Beziehung zu 
Jesus Christus ....(eine Frau aus Nordbayern)

• Ich habe gespürt, dass die Muttergottes da 
war. Ich war öfter den Tränen nahe, nein, 
musste vor Rührung weinen, so hat mich 
der Film ergri� en….(Junge Frau aus dem 
Raum München, Moderatorin bei Radio Ho-
reb)

• Wir haben Schio nicht gekannt, aber jetzt 
müssen wir da unbedingt hinfahren... (ein 
Ehepaar aus dem Raum Bad Tölz-Wolfrats-
hausen)

• Der beste Kronawitter-Film von allen die ich 
kenne...(ein Mann aus Oberbayern)

• Vergeltsgott für diesen wunderbaren Film. 
Wir sind extra aus Österreich angereist und 
haben es nicht bereut, im Gegenteil…(Eine 
Besucherin aus dem Tiroler Unterland)

• Auf die Frage, wie ihm der Film gefallen 
habe: Ja, ich mache jetzt eh schon dau-
ernd für ihn Reklame....(ein Priester aus dem 
Münchner Süden)

• Ich habe gleich ein Dutzend DVD´s gekauft, 
um sie Priestern und Interessierten weiter-
geben zu können... (Eine Besucherin aus dem 
Allgäu)

• Den Film kann man zeigen! …(ein junger 
Mann der Schio-Jugend)

• Bei diesem Film geht es nicht um eine naive 
Marien-Frömmelei für einfache, unaufge-
klärte Gemüter, nein, es geht ums Ganze, um 
wahr oder nicht wahr. (Hans Dondl aus Icking)

von Max Kronawitter, Ikarus-Filmproduktion
Premiere in München am 30. Mai 2019
350 Personen - Vorstellung ausverkauft

von Max Kronawitter, Ikarus-Filmproduktion
Der neue Schio-Film
WORTE DIE VERÄNDERN
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Zu guter Letzt ließ es sich Professor Hans-
jörg Rigger nicht nehmen, den Initiatoren 
des Films seine große Anerkennung auszu-
sprechen verbunden mit der Überzeugung, 
dass dieses Medium einen wichtigen Bei-
trag zur Steigerung des Bekanntheitsgrades 
von Schio-San Martino und somit zur Stär-
kung von vielen Gläubigen und Suchenden 
leisten wird. Mit einem dreifachen priesterli-
chen Segen wurden die Premierenbesucher 
schließlich tief ergri� en und froh gestimmt 
aus dem RIO-Filmpalast entlassen. 

AUFRUF AN ALLE LESER:
Vorführungen „WORTE die VERÄNDERN“  in 
Kinos, Pfarrheimen, Gebetskreisen u.v.m.
Hiermit sind alle Freunde und Mitarbeiter 
der Marianischen Bewegung Königin der Lie-
be eingeladen, den Film in ihren jeweiligen 
Heimatorten bekannt zu machen. Sprechen 
Sie auch den Kinobetreiber vor Ort gezielt an 
und verweisen Sie auf die gelungene Premi-
ere im RIO-Filmpalast in München und mehr-
fache Präsentationen in Tirschenreut.
Infomaterial erhalten Sie über das Pilgerbüro 
in Schio oder bei Hans Dondl, dondlhans@t-
online.de

DVD: 
WORTE DIE VERÄNDERN, 
66 min.  € 15.- 
DVD-Blueray-Version 
für Kinos: € 30.- oder als 
Leihgabe incl. Bewer-
bungsschreiben z.B. an 
Kinobesitzer;
Bestellung bei
Hildegard Rieß,
riess.hildegard@gmx.de
0049 (0) 8457-934397
(siehe auch S27) 
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DAS INTERVIEW

Was sind die drei wesentlichsten Punkte in den 
Botschaften von Schio, des Werkes der Liebe in 
Schio, in möglichst synthetischer Weise ausge-
drückt?

Mirco: Ich würde sagen, der wichtigste Punkt ist 
ohne jeden Zweifel die Weihe an das Unbe� eckte 
Herz Mariens. Sehr, sehr häu� g hat die Madonna 
darum gebeten, in sehr vielen Botschaften. Und 
dies ist nicht eine neue Bitte, denn wir wissen, sie 
hat darum auch schon in Fatima gebeten. Doch 
hier in Schio hat sie auf eine sehr starke und klare 
Weise ihren Wunsch wiederholt, dass sich alle ih-
rem Unbe� eckten Herzen weihen mögen. Nicht 
durch eine generelle, sondern durch eine persön-
liche Weihe, wie die Heiligste Jungfrau wünscht. 
Dies ist zu einem primären und dringenden An-
liegen der Marianischen Bewegung geworden, 
eben um die Menschen zu dieser Weihe an Maria 
zu führen.
Ein zweiter Punkt von ebenso großer Wichtigkeit 
ist ohne Zweifel auch die Verteidigung des Le-
bens: der Schutz des Lebens und der Familie – des 
Lebens von seiner Empfängnis bis zu seinem na-
türlichen Tod, und der Familie, gegründet auf der 
sakramentalen Ehe zwischen Mann und Frau. Ge-
rade zum Lebensschutz haben wir hier besonde-
re Zeichen erleben dürfen: Die Gipsstatue eines 
Jesuskindes, die Tränen vergossen hat. Die erste 
Tränenvergießung fand am 28. Dezember 1987 
statt, am Tag, an dem die Kirche der Heiligen Un-
schuldigen Märtyrer gedenkt. Und dies hat uns 
erkennen lassen, dass eines unserer dringendsten 
Anliegen die Verteidigung des Leben sein muss, 
des Lebens, vor der Geburt. Es ist notwendig, die 
Menschen zu unterweisen und eine Kultur des Le-
bens zu scha� en. Dies auch durch einen beson-
deren Einsatz vor den Krankenhäusern, durch das 
Gebet des Rosenkranzes, ohne irgend jemanden 
zu provozieren, sondern nur um die Menschen für 
den Wert des Lebens und der Familie zu sensibi-
lisieren. 
Ein dritter, ebenso wichtiger Punkt ist die Be-
mühung und der Einsatz für die verlassenen 

und einsamen Menschen. Auch 
darum hat die Madonna gebe-
ten, und wir tun dies schon seit 
über zwanzig Jahren, durch ein 
Haus: es ist ein Altenheim, das 
einsamen, verlassenen, alten 
Menschen Aufnahme bietet. Ein 
Haus für Menschen also, deren 
Familien außer Stande sind, sie 
zu p� egen und zu ernähren. Sie 
kommen zu uns, bei uns gibt es keine � xen Zah-
lungen, die zu leisten sind, sondern jeder zahlt, 
was er im Stande ist. Der Rest kommt dann von 
der Vorsehung von den Spenden der Pilger dazu. 
Wir bemühen uns daher schon seit vielen Jahren 
mit allen unseren Kräften, dieses Haus weiter-
zuführen. Nicht nur dies, sondern wir haben auf 
Grund dieser Botschaft auch Missionen in Afrika 
ins Leben gerufen, in Kenia. Etwas Ähnliches auch 
in Brasilien und auch in Nepal, wo wir uns verlas-
senen und einsamen Kinder annehmen. Sie be-
kommen dort nicht nur etwas zu essen, sondern 
auch den Zugang zum Evangelium: nicht nur das 
materielle Brot also, sondern vor allem auch das 
geistige. 
Dies sind also die drei wesentlichen Punkte, für 
die sich unsere Bewegung tatkräftig einsetzt. 
Es gibt daneben natürlich auch andere, dies ver-
steht sich von selbst: unseren Einsatz für die allge-
meine Bildung, einen besonderen Einsatz für die 
Gewissensbildung, für die Evangelisierung, für 
die Verbreitung der Marienverehrung. Ich würde 
also sagen, dass die gesamte Botschaft um diese 
drei wesentlichsten Punkte gruppiert ist.

DIE 3 WESENTLICHEN PUNKTE IN DER 
BOTSCHAFT VON SCHIO

Interview mit MIRCO AGERDE, Präsident der Marianischen Bewegung Königin der Liebe.

Die Gebetsgruppen der Marianischen Bewegung, 
Königin der Liebe, waren Ende März beim Weltkon-
gress der Familien in Verona stark vertreten.
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DAS INTERVIEW

Was ist es, das dich antreibt, dich dafür mit ganzer 
Kraft einzusetzen?

Mirco: Ich würde sagen, wenn das, was du gese-
hen hast, wahr ist, dann hat all dies seinen Grund 
in einer inneren Berufung. Wenn du vom Himmel 
berufen bist, dann musst du dich auch verant-
wortlich fühlen. Die Madonna sagte hier ja eines 
Tages: „Das Privileg wird zur Verantwortung.“ Dies 
bedeutet also, dass wir gerufen worden sind. Für 
mich, der ich keine Familie habe und daher frei 
bin, mich zu bewegen, ist diese Liebe, die im Lauf 
der Zeit für diese Bewegung, für die Königin der 
Liebe, für Renato und das ganze Werk entstan-
den ist, zum Antrieb geworden, mich nach und 
nach in möglichst vollkommener Weise dem zu 
widmen, worum die Madonna bittet. Wir tun ja 
nichts, was wir selbst wollen, sondern nur das, 
was die Madonna will. Wenigstens bemühen wir 
uns darum. Wenn wir also das verwirklichen, was 
ihre Botschaft ist, was das Zeugnis Renatos gewe-
sen ist, dann tun wir das, was wir, ich und viele 
andere, wie ein Feuer in unserem Inneren spüren, 
das uns drängt, dies alles zu tun. 
Der Heilige Paulus sagt dies so:  „Die Liebe Chris-
ti drängt uns“ bei dem Gedanken an den, der für 
uns alle gestorben ist, für unser Leben und für das 
Leben der Brüder: Die Liebe Christi drängt uns, 
unser Bestes zu geben. Natürlich bin ich dabei 
nicht allein, denn wenn da nicht auch viele an-
dere wären, die vom selben Feuer brennen, dann 
hätte wohl wenig von dem entstehen können, 
was in diesen Jahren entstanden ist.

Wir kennen sehr viele verschiedene Heiligtümer, 
von denen jedes sein eigenes Charisma besitzt. 
Kannst du in einigen Sätzen darstellen, was das 
Charisma von Schio ist?

Mirco: Es ist schwer, auf diese Frage zu antworten, 
weil es ja immer die Kirche ist, die ein Charisma 
de� niert. Was wir geben können, ist nur eine 
Interpretation, denn es ist die Kirche, die sagt: 
Ihr habt dieses Geschenk empfangen, und dies 
müsst ihr vorantragen.
Ich würde sagen, unter den verschiedenen Er-
scheinungen, die es gab, ist diese in ihren Bot-
schaften durch etwas charakterisiert, das unseren 
Zeiten, in denen wir leben, angemessen ist. Und 

zwar ist dies ein großer Aufruf zur ö� entlichen Be-
zeugung unseres Glaubens. Dies heißt, dass man 
den Glauben nicht allein im privaten Bereich, im 
Verborgenen leben kann, sondern ihn bezeugen 
muss. Man muss den Mut haben zu glauben und 
Zeugnis dafür zu geben – klarerweise „in der Lie-
be“! Denn die Königin der Liebe trägt uns auf, 
den Glauben nicht aufzuzwingen, sondern vorzu-
schlagen. Und wir tun dies durch Maria, durch die 
Weihe an Ihr Unbe� ecktes Herz. Ich würde also als 
eine persönliche Interpretation sagen, - denn es 
ist die Kirche, die die genaue Erklärung dazu gibt, 
- dass man das Charisma von San Martino zusam-
menfassen könnte als eine neue Evangelisierung 
für das Heil der Seelen durch das Mittel der Mari-
enverehrung und durch die Weihe-Ganzhingabe 
an das Unbe� eckte Herz Mariens. Jeder soll diese 

Weihe leben, der eine im Priestertum, der andere 
in der Ehe, jeder in der Weise, zu der er gerufen 
ist. Doch alle sind wir auf Grund dieser persönli-
chen Weihe an Maria gerufen, den anderen das 
Geschenk weiterzugeben, das wir selbst empfan-
gen haben: Dies ist die Liebe, das Zeugnis für die 
Liebe, die von dieser Weihe an die Muttergottes 
ausgeht.
Noch einmal: Das ist die Interpretation, die ich 
persönlich dafür geben möchte. Ich möchte na-
türlich nicht dem vorgreifen, was dann das Urteil 
der Kirche in dieser Thematik sein wird.

Du hast viele Bekehrungen miterlebt. Was ist es, 
das im Stande ist, die Mentalität dieser Personen 
zu verändern?

Mirco: Ich bin erst seit einem Jahr Präsident und 
kann nicht sagen, dass ich eine sehr reiche Erfah-
rung in dieser Hinsicht besitze. Doch ich bin hier 

Unübersehbar war die Zahl der Menschen die beim 
Weltkongress für die Familien in Verona für den 
Lebensschutz und für den Schutz  der natürlichen 
Familie von Vater, Mutter, Kind auf die Straße gingen.
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schon seit fast dreißig Jahren tätig und habe im 
Grunde also fast meine gesamte Jugend hier ver-
bracht. Ich muss also sagen, dass jede Bekehrung 
ein ganz persönlicher Vorgang ist. Einer emp-
fängt einen gewissen Funken, der andere einen 
anderen. Es gibt da keine allgemeine Regel, die 
für alle gleich wäre. Jeder gelangt, je nach der Rei-
fe seines Herzen, auf unterschiedlichen Wegen zu 
Christus. 
Ich muss sagen, dies ist zumindest mir so gesche-
hen, dass ich die Veränderung an Personen miter-
lebt habe, die zu diesen Orten gekommen waren, 
die hier ein kräftiges Wort vernommen haben, ein 
klares Wort gehört haben, und erkannt haben, 
dass ihr eigenes Leben sich in Unordnung befand. 
Dies hat sich sehr oft ereignen, vor allem noch zu 
Zeiten Renatos. Ich habe auch andere erlebt, die 
eine besondere Gnade empfangen haben: eine 
Heilung, eine besondere Gnade in der Familie 
oder mit den Kindern, und dies hat sie zur Bekeh-
rung geführt. Andere hingegen habe ich gese-
hen, die sich bekehrt haben, weil sie das Beispiel 
von Menschen gesehen haben, die sie kannten, 
und, weil diese sich bekehrt hatten. Sie wurden 
dann selbst „mitgerissen“ , auch das eigene Leben 
zu verändern.
Man kann also sagen, dass die Motivierungen 
überaus vielfältig und zahlreich sind. Es gibt keine 
präzise mathematische Formel dafür, denn gäbe 
es diese, dann hätten wir die ganze Welt schon 
bekehrt. 
Man sieht aber, dass im tiefsten Grunde alle sich 

angezogen fühlen von zwei Dingen: Sie fühlen 
sich angezogen von der Sicherheit im Glauben, - 
wenn einer seines Glauben wirklich sicher ist. Ich 
will das wiederholen: Wenn einer, ohne den Glau-
ben den anderen aufzuzwingen, den Glauben 
konsequent selbst lebt. Wenn er angezogen ist,  
der Liebe, die du zu erweisen im Stande bist, auch 
einem Menschen gegenüber, der ganz anders ist 
als du – und der nicht glaubt. Ich denke da immer 
an einen Satz, den der Himmel hier gesagt hat: 
„Jeden Menschen, den ihr liebt, werdet ihr auf ge-
heimnisvolle Weise zu sich selbst erwecken, und 
ihr werdet ihn auf den Weg zu Mir bringen.“
Dies sind also quasi Formeln, die dann in der bes-
ten Weise konkretisiert werden müssen: Es geht 
also um die Sicherheit im eigenen Glauben. Wir 
müssen „überzeugt sein, um überzeugen zu kön-
nen“. - Und dann kommt als Zweites dazu: die 
Liebe. Wenn wir einen Menschen lieben, dann 
wird er nach und nach schmelzen, wird sein Herz 
schmelzen. Dies gilt vor allem für die jungen Men-
schen.
Es sind dies zwei „Formeln“, die nicht immer ganz 
leicht anzuwenden sind, denn wir sind meistens 
in uns selbst eingeschlossen, sind in unseren Pro-
blemen und Gedanken gefangen. Wenn wir aber 
mehr an diese beiden „Qualitäten“ denken wür-
den, die Geschenke Gottes sind, die auch unse-
re Mitarbeit erfordern, dann glaube ich, dass wir 
sehr viele Früchte ernten könnten – in der Zeit 
und im Raum…   

Der Wallfahrtsort Schio liegt in den Ausläufen der klei-
nen Dolomiten. Am Vormittag werden wir uns geistig 
in der Hl. Messe und bei den Katechesen nähren und 
am Nachmittag bei kleinen Wanderungen in der nähe-
ren Umgebung, die Schönheit und Einzigartigkeit der 
Schöpfung betrachten. Maria sagt uns in Schio:
„In allem, was euch umgibt, ist der Schöpfer. Seid nicht 
blind. Der Vater beschenkt euch unaufhörlich, Er liebt 
euch!“ 5.6.86

Organisierte Pilgerfahrt von Deutschland:
Nähere Infos und Anmeldung bei

Herr Wolfgang Bantle
Tel.: (0049) – 08243-960236
wolfgang.bantle@gmx.net
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Mittwoch 24.04.2019
Highlight heute: Ich kann mich nicht entschei-

den: Die Katechese von Mirco? Wie fi nde ich mei-
nen Weg zu Jesus. Oder doch der lustige Abend 

mit Gemeinschaftsspielen?

Donnerstag 25.04.2019
Wir hatten wieder eine Katechese mit Mirco, in der er uns erklärte, 
dass wir meistens die Fehler bei anderen sehen, die wir selber haben 
und dass wir unseren Glauben durch unser Leben zeigen sollen. Auf 
dem Kreuzberg feierten wir die Heilige Messe im strömenden Regen, 
trotzdem war es sehr schön. Nach dem Abendessen Barmherzigkeits-
abend mit Beichtgelegenheit, Anbetung und schönen Liedern. Und 
Nachtanbetung. Mit ganz besonderen Gnadenstunden.

Freitag 26.04.2019
Padua! Wir besuchten den Hl.Antonius und feierten gemein-

sam die Messe. Anschließend war ich beim Grab von Lukas, 
dem Evangelisten. Die gemeinsame Zeit in Kleingruppen in 

dieser wunderschönen Stadt war genial! Leopold Mandic auch! 

Samstag 27.04.2019
Und heute? Was für ein Tag! Das Duftkreuz duftet wirklich, wir 
durften es im Rahmen einer Vigil verehren. Abschlussabend! So 
leckeres Essen und so tolle Einlagen! Zur Krönung dieses Abends 
machten wir eine Nachtwanderung mit Fackeln zur Auferste-
hungskapelle. 

Sonntag 28.04.2019
Und schon ging es wieder nach Hause…

Dienstag, 23.04.2019
Und los ging unsere Fahrt nach Schio. Der Bus 
voll bepackt mit jungen Leuten. Ratschen, Lachen 
und Lobpreis, Lobpreis, Lobpreis. Und unsere Hei-
lige Messe in Tirol!

SCHIO - JUGEND
SCHIO - JUGENDUnsere Osterfahrt 2019
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Meine Kinder, ich möchte euch mit der Trunkenheit 
des Heiligen Geistes erfüllen, um eure Seelen nach 
oben auszurichten und den täglichen Weg zur Hei-
ligkeit zu erleichtern. Liebe Kinder, tretet ein in den 
Garten meines Unbe�eckten Herzens. Ich werde 
euch meine Liebeskraft schenken, damit ihr lieben 
und, selbst erleuchtet, das Volk Gottes mit der glei-
chen Gabe erleuchten könnt.                                19.5.91

Meine Jünger, empfangt die geistige Kraft, die Ich euch 
schenke für eine größere Fähigkeit des Opfers, der Hin-
gabe und der großmütigen Geduld.
Die vollständigste Weihe im Werk der Liebe ist jene, die 
mit dem Gelöbnis der Totalhingabe gemacht wird.
Dies ist so wichtig, dass mein Herz dafür den wunder-
barsten Weg in der Tugend und in der Heiligkeit garan-
tiert.

WORTE JESU UND MARIENS

Was ich jedoch mit diesem Schreiben in Erinnerung rufen möchte, ist vor allem der Ruf zur Heiligkeit, den der Herr 
an jeden und jede von uns richtet, den Ruf, den er auch an dich richtet: »Seid heilig, weil ich heilig bin« (Lev 11,44; 1 
Petr 1,16). Das Zweite Vatikanische Konzil hat das sehr deutlich hervorgehoben: »Mit so reichen Mitteln zum Heile 
ausgerüstet, sind alle Christgläubigen in allen Verhältnissen und in jedem Stand je auf ihrem Wege vom Herrn 

berufen zu der Vollkommenheit in Heiligkeit, in der der Vater selbst vollkommen ist.« 
»Je auf ihrem Wege«, sagt das Konzil. Es geht also nicht darum, den Mut zu verlieren, wenn man Modelle der 
Heiligkeit betrachtet, die einem unerreichbar erscheinen. Es gibt Zeugnisse, die als Anregung und Motivation 
hilfreich sind, aber nicht als zu kopierendes Modell. Das könnte uns nämlich sogar von dem einzigartigen und 
besonderen Weg abbringen, den der Herr für uns vorgesehen hat. Worauf es ankommt, ist, dass jeder Gläubige 
seinen eigenen Weg erkennt und sein Bestes zum Vorschein bringt, das, was Gott so persönlich in ihn hineingelegt 
hat (vgl. 1 Kor 12,7), und nicht, dass er sich verausgabt, indem er versucht, etwas nachzuahmen, das gar nicht 
für ihn gedacht war. Wir sind alle aufgerufen, Zeugen zu sein, aber es gibt »viele existentielle Weisen der Zeugen-
schaft«[ Als der große heilige Mystiker Johannes vom Kreuz seinen Geistlichen Gesang schrieb, zog er es fürwahr 
vor, feste allgemeingültige Regeln zu vermeiden, und erklärte, dass seine Verse so geschrieben seien, dass jeder 
sie »gemäß seiner Eigenart« nutzen könne. Denn das göttliche Leben teilt sich »den einen auf diese, den anderen 

auf jene Weise« mit.

(Auszug aus dem Apostolischen Schreiben von Papst Franziskus „ Gaudete et Exsultate“ – über den Ruf zur Heiligkeit)

DER HERR RUFT ZUR HEILIGKEIT (3)

WORTE MARIENS: WORTE JESU:

„Meine Kinder, seid in der Heiligkeit, alle in der Heiligkeit;
Heiligkeit für alle, für alle Anwesenden, für alle Abwesenden, für die 
Kleinen und für die Großen:
Heiligkeit für euch alle und für alle!
Seht die Liebe derer, die sich lieben, seht jene, die einander lieben.
Jetzt liebt auch ihr einander mit eurem ganzen Sein:
Seht meine Liebe für euch alle!
Gnaden für euch alle, meine Lieben: Seht die Liebe unserer LIEBE, 
seht meine Liebe für euch alle, menschliche und göttliche Liebe.“

8.12.03

„Meine Lieben, alle Seelen des Werkes 
der Liebe werden im Herzen meiner Un-
be�eckten Mutter wiedergeboren und 
mit dem Heiligen Geist bekleidet, der der 
Geist der Liebe ist.
Ihr alle seid Werk der Liebe, darum bitte 
Ich euch, dass jeder eurer Gedanken heilig 
sei, dass jede eurer Taten heilig sei, damit 
ihr heilig seiet, um meine ganze Kirche zu 
heiligen.“

„Meine Kinder, denkt daran, dass ihr meiner Schar der Geweihten 
angehört. Deshalb ermahne ich euch: Erneuert mir jeden Tag eure 
Versprechen, indem ihr sie lebt. Ihr könnt in der Heiligkeit nicht 
vorankommen, wenn ihr Gott nicht jeden Tag durch mich einen neuen 
Raum der Liebe schenkt. Jene, die der Welt anhangen, sind zahlreich, 
das Böse besitzt sie und die Zerstörung wird groß und gefährlich. Liebe 
Kinder, wer meinen Ruf annimmt, wandelt in der Wahrheit und wird das 
Heil erlangen.“   

28.7.93

Meine Heiligste Mutter bietet euch 
Gelegenheiten für das Heil für euch 
und für viele und wird sie euch 
fortwährend anbieten, indem Sie 
euch aufruft, in der Nächstenliebe 
zu arbeiten. Dies ist das evidente 
Zeichen des Wachstums und der 
Heiligkeit von euch allen.“
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„Meine Kinder, diese meine Worte sind für diese Stunde, für diesen Tag: 
Sie sind für alle, die meinem Werk dienen möchten. Sie sollen eurer Hei-
ligung helfen. Sie sind für die einfachen Seelen, die o�en sind für alle Er-
fordernisse der Liebe; für die Seelen, die vor Gott arm sind und glauben, 
aller Gnaden bedürftig zu sein; für die demütigen Seelen, die immer 
bereit sind, in die Abgründe des eigenen Elends und das der anderen 
hinabzusteigen; für die verinnerlichten Seelen, die alle Ober�ächlich-
keit, jeden Kompromiss mit sich und der Welt zurückweisen; für die See-
len, die sich einsetzen auf dem ernsthaften Weg des Glaubens und der 
Heiligkeit, um Gott die höchste Ehre zu erweisen und dem Nächsten die 
größte brüderliche Hilfe zu gewähren; für jene, die mein Werk als ihre 
Familie betrachten. Für alle diese gelten meine Worte an diesem Tag der 
Herrlichkeit. Ich ermutige euch, liebe Kinder, auch in Schwierigkeiten 
weiterzumachen, damit mein Werk hervortrete und zum Mittelpunkt 
der Aufmerksamkeit werde, inmitten einer Welt, die zum Sumpf der 
Bosheit geworden ist. Alle, die auf mich hören, werden zur Heiligkeit 
gelangen.“                                     1.1.98

„Meine Lieben, würde die ganze Welt 
zu einem Werk der Liebe, dann wäre 
mein Vater verherrlicht.
Das, was Ich euch jetzt begreifen las-
sen möchte, ist diese Bitte eures Jesus, 
gerichtet an die großmütigen Seelen, 
an euch, die Ich für jede Großzügigkeit 
verfügbar fühle, und an alle Seelen, die 
die Dringlichkeit erfassen einer ehrli-
chen Aufopferung in Freude der Total-
hingabe.
Meine Freunde, heute ist ein 
denkwürdiger Tag für euch und für 
meine Kirche. Heute übernehmt ihr 
eine neue Verantwortung! Von dieser 
wird das gute Gelingen eures Weges 
der Heiligkeit abhängen.“

„Seht doch, meine Jünger, euer Jesus ist glücklich euch zu sagen, dass Ich für jeden von euch, um Mich euch zu 
schenken, bereit wäre, noch einmal zu sterben, um mein Werk auch in nur einer einzigen Seele zu verwirklichen.
Gemeinsam mit der Heiligsten Jungfrau Mutter schenken wir allen jenen unendliche Gnaden, die sich dem 
Werk weihen werden; zur größten Heiligkeit werde Ich die Jungen und Mädchen führen, die sich schon mit 
ihrem Leben schenken. 
Groß wird mein Werk werden! Groß werde Ich alle machen, die demütig seine Diener sein werden!“ (JB)

„Mein Jünger, nicht der ist der Heilige, der Wunder vollbringt; heilig ist der, der seine Existenz mit Werken der 
Liebe zu füllen verstand. “ (JB)

WORTE JESU UND MARIENS

WORTE MARIENS: WORTE JESU:

„Meine Kinder, in euch bleibe der Schöpfergeist; 
er möge die Welt mit himmlischer Gnade 
erfüllen. Begreift die Größe dieses Tages, 
dessen Würde der christlichen Berufung. 
Gnaden und Segen mögen auf euch und auf 
alle herabkommen.“ 25.3.03

„Was Ich von euch wünsche, ist die volle Wahrhaftigkeit jedes Ge-
dankens und jeder Tat.
Ich rufe euch zur Heiligkeit auch durch die guten Werke. Entfernt 
also auch die Gefahr, die sich in der Liebe zum eigenen Ich 
verbergen kann, indem ihr auch meine Werke als die euren 
erscheinen lasst.“

„Meine Kinder, die Scharen der Geweihten, die sich meinem 
Mutterherzen anvertrauen, sind für die Kirche Jesu eine große 
spirituelle Bereicherung. Mein Unbe�ecktes Herz ist das Tor zum 
Himmel, geö�net, um alle meine Kinder in das Privileg des Glau-
bens aufzunehmen: das ist der große Plan Gottes für Seine Kirche! 
Liebe Kinder, wenn ihr auf Gott schaut, könnt ihr nicht mehr auf 
gewöhnlichen Wegen gehen: es ist notwendig in der Kirche die 
größte Heiligkeit zu leben, um allen furchtbaren Zusammenstö-
ßen mit der heutigen Gesellschaft standhalten zu können. Ich ver-
spreche all jenen, die sich mir anvertrauen die Sicherheit im Glau-
ben und am Ende den Sieg.“                                                           8.12.01

„Meine Lieben, mein Kreuz ruft heute um 
Heiligkeit und ruft euch alle zur Heiligkeit 
auf. 
Dies ist die Stunde des Schmerzes, ist die 
Stunde des Lebens, ist die Stunde des Todes. 
Blickt auf mein Herz, dort ist der Brand mei-
ner Liebe für die Menschheit. 
Meine geliebten Jünger, kommt, dringt ein 
in die Wunde meines Herzens, überlasst 
euch Mir und Ich werde eure Seele mit 
meinem heiligen Herzen umhüllen.“

„Meine Kinder, heute möge mein Licht euch alle erleuchten, während 
ich euch mein Unbe�ecktes Herz ö�ne, um euch aufzunehmen. 
Im Einklang mit dem Willen und den Gaben Gottes, bin ich dazu 
vorherbestimmt, den Menschen neu zu gebären und in ihm die 
menschliche Natur Gottes in Jesus lebendig werden zu lassen, 
indem ich Seine Liebe mit eurer Ho�nung verbinde. Danke für eure 
Zustimmung zu meinem Ruf nach Heiligkeit.“      8.12.91

„Heute habe Ich noch einmal mein 
Leben für euch gegeben, für euch, die 
Ich liebe.
Heute und immer rufe Ich mein Volk 
zur Heiligkeit auf. Viele sind die Seelen, 
die sich entschließen sich der Heiligkeit 
zuzuwenden, doch Satan ist immer 
bereit, Mir diese Ehre zu entreißen.“
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„SIE HAT MICH AUS DER DEPRESSION ERRETTET“
Das berührende Zeugnis des Sohnes von Adriano Celentano

(Deutsche Übersetzung eines Artikels von MATILDE AMOROSI)

Giacomo Celentano:
„Ich wandte mich an Maria als den letzten Ret-
tungsanker, - und sie hat mich erhört!“
 erzählt er in seinem Buch ,Die Zeiten Mariens‘. 
Bei seinen Pilgerfahrten hat er ihre Gegenwart 
wahrgenommen: 
„Gott sendet Maria, weil wir unter dem Angri� 
des Bösen stehen.“

Giacomo Celentano (52 Jahre), ein Verehrer der Madonna von 
San Martino in Schio. „Dort war es, dass ich bemerkte, eine Mama 
im Himmel zu haben.“, bekennt er in seinem Buch über seinen 
Glaubensweg.

Giacomo Celentano, heute 52 Jahre alt, ist ein 
froher Mensch, seit 2002 mit Katja Guccione ver-
heiratet, die ihm einen Sohn, Samuele, geschenkt 
hat. Er ist sicher, dass er dies alles dem wunder-
baren Eingreifen der Madonna verdankt. Er ist 
Autor und Interpret verschiedener  religiöser Lie-
der, die er zum Teil mit seiner Frau realisiert hat, 

und ist überdies Autor 
verschiedener Bücher. 
Wie viele andere Künst-
lersöhne hat er im Al-
ter von etwa 30 Jahren 
existentielle Probleme 
kennengelernt, auch in 
Form von Depressionen. 
„In Wahrheit habe ich 
seit meiner Kindheit an 
Unruhe gelitten, sodass 
ich eine Zeit lang daran 
dachte, den Weg zum 
Priestertum einzuschla-
gen“, erinnert sich Giaco-
mo. „Ich verbrachte auch 
einige Monate im Kloster, 
doch dann erkannte ich, 
dass ich keine Berufung 
besaß.“
Zurückgekehrt in die Welt 
der Laien scha�te er es je-
doch nicht, die Krise zu über-
winden, obwohl es ihm ge-
lungen war, sich als Sänger zu 
pro�lieren. Im Buch „Die Zei-
ten Mariens“ erzählt er seinen 
schwierigen Weg. „Ich glaube, 
dass unser Jahrhundert den 
Angri�en Satans ausgeliefert 
ist, die sich vor allem gegen 
die Jugendlichen und die Fa- milien richten“, 
erklärt er dort. „So hat der Allmächtige seine 
Mutter eingeladen, Führerin und Ratgeberin zu 
sein, um das Böse zu besiegen.“
Dankbar erzählt Giacomo, dass nur die Madonna 
ihn retten konnte, als er in Gefahr war, von der 
Depression zerstört zu werden. „O�ensichtlich 
besaß ich alles, um zufrieden zu sein, doch es 
ging mir nicht gut mit mir selbst. Eines Tages 
erwachte ich mit einer Last auf meinem Her-
zen, die mich hinderte zu atmen. Ich verbrachte 
Tage in einem Zustand der Untätigkeit, die sich 
abwechselte mit Panikattacken. Meine Eltern in 
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ihrer großen Sorge konsultierten verschiedene 
Ärzte, doch mir ging es immer schlechter. Und 
an diesem Punkt wandte ich mich an Maria als 
die letzte Ho�nung auf Rettung.“
Giacomo unternahm ver- schiedene Pilger-

fahrten, nach 
Lourdes, nach 
Medjugorie und 
nach Schio, zur 
Kirche von San 
Martino, wo 
1985 die Ma-
donna dem 
Renato erschie-
nen war. „Mir 
wurde dieser 
Ort vom Sän-
ger und Autor 
Roberto Big-
noli anemp-
fohlen, der 
mich auch 
einlud, ihn 
gemeinsam 
mit anderen 
Freunden zu 
besuchen, 
unter wel-
chen auch 
Katja war, - 
sie war da-
mals noch 
nicht mei-
ne Verlob-
te. Es war 
in der Kir-
che von 
San Mar-

tino, wo ich ganz plötzlichen einen 
starken Rosenduft wahrnahm, ein Phänomen, 

das, wie die Ortsbewohner sagen, ein Zeichen der 
Liebe Mariens ist. Ich erkannte, dass ich eine Mut-
ter im Himmel hatte…“, erinnert sich Giacomo. Er 
bezeugt voll Bewegung, dass seine Gebete erhört 
worden sind, nicht nur um seine Heilung, sondern 
auch um das Glück, eine katholischen Familie zu 
gründen, die er als die einzige Möglichkeit einer 
vollkommenen Selbstverwirklichung erkannte. Er 
ist wie sein Vater auch sehr sozial engagiert und 
hat gemeinsam mit seiner Gattin die kulturelle 
Vereinigung „La Cittadina della divina misericor-
dia“ (Die kleine Stadt der göttlichen Barmherzig-
keit) gegründet, die vor allem darauf ausgerichtet 
ist, hilfsbedürftige Jugendliche zu unterstützen - 
im Namen Mariens.    

Aufruf an Ruhestandpriester
Für die seelsorgliche Betreuung der Pilger aus den deutschsprachigen Ländern wünschen wir 

uns Priester, auch für längere Aufenthalte in Schio. Wir denken dabei besonders an Ruhestand-
priester mit der Möglichkeit auch für längere Aufenthalte in San Martino - Schio, mittlerweile 

bischö�ich anerkannte Gebetsstätte und nicht zuletzt ein wunderbarer Urlaubsort für Leib und 
Seele am Fuße der "Kleinen Dolomiten". Interessenten wenden sich für Informationen an das 

Pilgerbüro. Tel. 0039 0445 505536 email: burodeutsch@reginadellamore.it
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«MUT, MEINE KINDER, HABT MUT!
Mit Jesus und Maria werdet ihr alles tun können.  
Ich segne euch und eure ganze Gruppe» (MB 1.9.1986)

ZEUGNIS

Mit diesen ermutigenden Worten aus der Bot-
schaft der Mutter Gottes Maria, der Mutter der 
Kirche, haben wir uns auf den Pilgerweg nach 
Schio gemacht. Eine Gruppe von Menschen mit 
unterschiedlichen persönlichen und geistlichen 
Erfahrungen, Erwartungen und Ho�nungen. 
Damit wird jede Pilgerreise zu einem Weg der 
Wege mit Gott, sich selbst und dem Nächsten. 
Maria lädt alle ein, mit Mut und Entschlossenheit 
sich aufzumachen. Es sind Worte einer Frau und 
Mutter, die selbst als begnadete Hörerin auf das 
göttliche Wort zur Dienerin und Magd des Aller-
höchsten wurde. 
  
Non avete paura! (Habt keine Angst)
Als am Sonntag, 22. Oktober 1978, ein unbe-
kannter Mann aus Polen die Bühne der Weltöf-
fentlichkeit betrat, gebrauchte er ähnliche Worte 
wie jene von Maria in ihrer Botschaft: «Non avete 
paura! Habt keine Angst! Ö�net, ja reißt die Tore 
weit auf für Christus!» Er wählte die Namen sei-
ner Vorgänger, Johannes Paul II. Auf dem Wappen 
dieses dynamischen 
und charismatischen 
«Athleten Gottes» 
steht das Kreuz für 
den Sohn, der sich 
ganz Gott dem Va-
ter hingibt; das M 
für Maria, die sich 
dienend Gott hin-
geschenkt hat; und 
das «Totus Tuus», das 
„Ganz Dein“. Als gut 
8-Jähriger habe ich 
diese bedeutende 
Papstwahl und die 
Bedeutung des «Totus Tuus» nicht bewusst wahr-
genommen. Bestimmt hat mich später aber seine 
nicht mehr derart dynamische aber äusserst cha-
rismatische Persönlichkeit sehr beein�usst, als ich 
zwischen 1994 bis 1996 als päpstlicher Schwei-
zergardist unter Johannes Paul II. Dienst geleistet 
habe. Dabei erlebte ich unzählige Menschen, wel-

che in der Begegnung mit ihm im Herzen und der 
Seele berührt worden 
sind. Nicht wenige sind 
weinend und glücklich 
von ihm weg gegan-
gen, zurück in den All-
tag.  
  
Ermutigt, gestärkt 
und gesegnet 
Seit meiner Zeit als 
Schweizer Gardist durf-
te ich weitere Wegstü-
cke gehen. Zurück in 
der Schweiz gründeten 
engagierte junge Glau-
bende die «Jugend 
2000», welche sich 
selbst und ihr Wirken 
ganz der Mutter Gottes anvertraut haben. Als 
Teil dieser Gruppe durfte ich stets die wachende, 
behütende und sorgende Nähe von Maria erfah-
ren. Als Pastoralassistent, Diakon und Priester 
brauchte und braucht es oft auch Mut, den Weg 
der Nachfolge Jesu in Treue und Freimut zu ge-
hen. Maria hat mich in Allem immer wieder zu 
ihrem Sohn Jesus Christus geführt. Maria wirkt 
durch Menschen. Menschen wie die 14 jährige 
Bernadette Soubirous (Lourdes), die drei Hirten-
kindern, Lúcia dos Santos und den Geschwistern 
Jacinta und Francisco Marto (Fatima), der Heilige 
Johannes Paul II oder dem Seher Renato Baron 
von Schio. Maria hat sich ihm, wie es ihrem Wesen 
entspricht, mit der Intimität der Heiligen Schlicht-
heit, Tiefe und Eindringlichkeit gezeigt. Sei es in 
der Kirche San Martino, dem Cenacolo, dem Haus 
des Gebetes mit dem Park oder dem «Monte di 
Cristo»: Maria lädt zum stillen, aber auch gemein-
schaftlichen Gebet ein. 
  
Das Feuer des Gebetes 
Sie weiß auch zu danken, zu stärken und zu mo-
tivieren, wie in der Botschaft vom 8.8.1986, in 
welcher sie au�ordert: «Lobpreis sei dem Vater 
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und dem Sohn und dem Heiligen Geist! Ich danke 
euch, meine Kinder, für euren Eifer. Seiet gemein-
sam das Feuer der Liebe. Füllt wieder eure Kir-
chen, betet Jesus an, den einzigen Weg um zum 
Vater zu gelangen. Euer Gebet möge das Beten 
lehren. Gebt euch ganz dem Werk der Bekehrung 
eurer Brüder hin. …» 
Gemeinsam Feuer sein und werden, um die Kir-
chen wieder zu füllen mit brennenden Herzen, 
welche sich betend und hörend Gott ö�nen. 
Welch eine Auftrag – welch ein Vertrauen, das 
uns von Gott durch Maria entgegengebracht 
wird. Mit diesem Auftrag im Herzen durfte ich 
wieder erfüllt und gestärkt mit Mut und großer 
innerer Freude in den Alltag des Pfarreilebens 
heimkehren. Die Mutter Gottes hat mich wieder 
einmal mehr zu Jesus, zur göttlichen Quelle ge-
führt. Danke, Mutter, für dein JA das zu unserem 
Ja werden kann. Danke, lieber Renato, für dein Ja. 
  

ERKLÄRUNG ZU DEN BILDERN:

Königin der Liebe im Kirchlein San Martino:
An unserem Anreisetag durften wir zum letzten Mal im Mai noch bei IHR den Rosenkranz beten, für 
alle sehr eindrücklich!!
Reliquar HL. Bruder Klaus: Zur Heimfahrt bekamen wir bei der hl. Messe im Casa Nazareth noch den 
Segen mit dem Reliquiar des Hl. Bruder Klaus. Wir baten ihn auch um große Hilfe für unser Vaterland, 
besonders was die Kirche anbelangt!!
Bakhita: wir besuchten diese Kirche, feierten dort auch die hl. Messe und erfuhren von Sr. Laura erneut 
ganz Interessantes und Eindrückliches über ihr Leben.

Auf der Heimfahrt hat mir Dominik Lötscher, ein 
Pilger, ein wunderbares Gedicht vorgelesen, das 
ich gerne mit allen teilen möchte:
  
Haus Gottes - unsere Heimat 
Dein Segen soll uns bewegen, 
Dass wir bleiben auf deinen Wegen. 
Das Ziel unserer Reise haben wir vor Augen, 
Deine Herrlichkeit im Himmel zu schauen. 
Das Haus Gottes ist unsere Heimat. 
Darum ist es des Glaubens Einfalt, 
Die uns macht voller Demut. 
  
Danken wir dir Gott und mach uns Mut, 
Zu loben dich in jeder Zeit 
und ohne zu wanken weit und breit. 
Amen. 
  
Kurt Schaller, Pastoralraumpfarrer von 
Emmen-Rothenburg
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von Jutta Heinzelmann 

April - Juni  2019

Lichtstrahlen aus Schio
Was gibt es Schönes und Neues aus San Martino zu berichten

Königin der Liebe Nr. 110 | 2019

Am 11. April dieses Jahres waren es genau 33 Jahre, dass die 
Muttergottes zum ersten Mal auf dem Kreuzberg – der damals 
noch „Belmonte“ (der schöne Berg) hieß – Renato erschienen 
ist. Sie gab folgende Botschaft:  
„Meine Kinder, meine Kinder, hier wird euch niemand weg-
schicken. Du hast den Mut gehabt, dieses Kreuz aufzurichten. 
Richtet immer das Kreuz auf. Schämt euch nicht. Alle, die hier-
her kommen, um zu beten, wird Jesus segnen. Ich werde mit 
euch sein. Ich danke euch und segne euch.“ (MB 11.4.86)

Zu den Kar- und Ostertagen hat 
wieder eine Gruppe deutschspra-
chiger Pilger  in Schio das Geheim-
nis unseres Glaubens vertieft und 
gefeiert.
„Meine Kinder, ich möchte euch 
die Freude und den Frieden mei-
nes Herzens schenken, damit sie 
für alle eure Tage mit euch seien. 
Bringt sie und schenkt sie euren 
Lieben.“
(MB 15.4.90 Ostersonntag)

Viele Jugendliche ließen sich von 
der Königin der Liebe in der Oster-
woche zum Barmherzigkeitssonn-
tag einladen und verbrachten hier 
tiefe und schöne Tage mit Kate-
chesen, Gebet und toller Gemein-
schaft. 
„Eure erste Verp�ichtung sei dies: 
In jeder Pfarrei, ob nah oder fern, 
versammelt die Jugendlichen, ver-
breitet meine Stimme, führt sie zu 
Jesus, verlasst sie nicht, bereitet 
sie auf den Ernst des Lebens vor, 
gebt eure Liebe und die des Vaters 
weiter.“ (MB 4.3.86)
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Am Hochfest P�ngsten waren es knapp 
300 Menschen, die dem großen Aufruf 
Mariens nachgekommen sind und sich 
nach einer intensiven Vorbereitung ih-
rem Unbe�eckten Herzen geweiht ha-
ben.
„Liebe Kinder, ihr erfüllt heute mein 
Herz mit Freude, da ihr das Ziel eures 
Glaubens erreicht. Wenn sich alle mir 
anvertrauen werden, dann wird der Tri-
umph des Guten auf der ganzen Erde 
herrschen.“  MB 14.5.89

Der Innenraum des Cenacolo wurde gründlich reno-
viert und komplett neu ausgemalt. An dieser Stelle 
wieder ein herzliches Vergelt´s Gott allen Spendern, 
die durch ihre Gaben mithelfen, dass wir die Werke 
und Häuser Mariens hier vor Ort instand halten kön-
nen!
„Danke für alles, was ihr tut.“ (MB 2.12.86)

Loris von der italienischen 
Jugendgruppe „Regina 
dell`Amore“ wurde am 
Samstag vor P�ngsten 
von Diözesanbischof 
Beniamino Pizziol als 
einziger unserer Diözese 
Vicenza zum Priester 
geweiht.
„Bete, der Vater wird 
neue Priester für Seine 
Kirche senden. Bete für 
die Priester!“ MB 30.11.85
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Noch nie wie in diesem Marienmonat Mai hat die 
Königin der Liebe so viele Pilgergruppen aus den 
verschiedensten Nationen zu sich nach Schio geru-
fen. Es war eine große Internationalität zu spüren. 
Es ist ja die LIEBE die alle vereint, die Liebe die den 
Namen JESUS trägt!
„Meine Kinder, mein Blick ruht auf allen, die auf 
meine Worte hören und die wahre Liebe in die 
Welt bringen. Ein einziger Name vereint mein Heer: 
Jesus…
Jede Nation, der ihr angehört, hat den Glauben 
nötig, und ihr sollt durch meine Botschaft Glau-
ben bringen, damit alles Böse Platz mache für viel 
Gutes. Danke für euren Einsatz! Ich werde euch 
nahe sein.“ (MB 3.12.9)
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Deutschland

Slowakei

Österreich

Tschechien

Philippinen

____ Stk. Maria ruft - Sammlung der Botschaften der „Königin der Liebe” (1985-2004)  3.00 €
____ Stk. Der Ruf Mariens - Auszug 100 Botschaften mit Kurzgeschichte   1.50 €
____ Stk. Weihevorbereitung ü ber 33 Tage, Buch: „Wir weihen uns dir, Königin der Liebe”  3.00 €
____ Stk. Weihevorbereitung (3 CD MIRCO AGERDE)  10.00 €
____ Stk. Marienweihe für Kinder 1.50 €
____ Stk. Bericht mit Bildern ”Die Erscheinungen der Muttergottes”  1.50 €
____ Stk. Kurzinfo „Maria ruft” - Zusammenfass. der Geschichte von S. Martino - Faltblatt  Spende
____ Stk. Novene zu Maria, Königin der Liebe  1.00 €
____ Stk. Kreuzweg (mit Farbbildern)  1.50 €
____ Stk. Weihegebet an die Jungfrau Maria - Gebetsbildchen, dreisprachig Spende
____ Stk. Gebetsbildchen - Kreuz - Barmherzigkeit  Spende
____ Stk. Postkarten  0.40 €
____ Stk. Bild der Muttergottesstatue im Kirchlein von San Martino (39 x 27 cm)  2.00 €
____ Stk. Bild des Kruzi� xes im Cenacolo (40 x 30 cm)  2.00 €
____ Stk. Bild des Kruzi� xes im Cenacolo (23 x 16 cm)  1.50 €
____ Stk. Bild der Muttergottes im Cenacolo (Haupt/Gesicht, 40 x 30 cm)  2.00 €
____ Stk. DVD ”Maria chiama/Maria ruft” - Geschichte und Zeugnisse - 4 Sprachen  10.00 €
____ Stk. Sterbebilder von Renato  Spende
____ Stk. CD - Kinder brauchen Freunde (Restbestand, reduziert)  5.00 €
____ Stk. Buch - Das Leben im Jenseits, Visionen u. Berichte v. Renato  5.00 €
____ Stk. Gebete fü r die Armen Seelen im Fegefeuer  1.50 €
____ Stk. Buch - Unser Leben mit der Königin der Liebe - Rita Baron  12.00 €
____ Stk. 12 QUELLEN DER GNADE - Rundgang durch den Gnadenort Spende
____ Stk. CD 009 - Das Wirken der Königin der Liebe - Leonhard Wallisch  5.00 €
____ Stk. CD 010 - Warum erscheint Maria - Renato Baron u. Franz Gögele  5.00 €
____ Stk. CD 011 - Bekehrung u. Glaube erbitte ich v. d. Welt - Renato Baron u. Elisabeth Gögele 5.00 €
____ Stk. CD 012 - Int. Jugendmeeting 2002 - Renato Baron u. Leonhard Wallisch 5.00 €
____ Stk. CD 013 - Nü tzt eure Zeit - Renato Baron u. Franz Gögele 5.00 €
____ Stk. CD 014 - Ich werde immer in eurer Mitte sein - Renato Baron u. Leonhard Wallisch 5.00 €
____ Stk. CD 015 - Was er euch sagt, das tut - Renato Baron u. Franz Gögele  5.00 €
____ Stk. CD 016 - Der Vater kommt um euren Glauben zu erbetteln - Renato Baron u. L. Wallisch  5.00 €
____ Stk. CD 017 - Weiht euch und eure Kinder - Renato Baron u. Franz Gögele  5.00 €
____ Stk. CD 018 - Renato spricht zu den Jugendlichen / Das Haus der Hl. Familie - R. Baron u. F. Gögele 5.00 €
____ Stk. CD 019 - Eucharistie - Brot des Lebens - Renato Baron u. Leonhard Wallisch 5.00 €
____ Stk. CD 020 - „Die Ewigkeit erwartet euch” - Renato Baron u. Franz Gögele 5.00 €
____ Stk. CD 021 - Kreuzweg auf dem Monte di Cristo - deutsch 5.00 €
____ Stk. Gebetskarte: Hl. Erzengel Michael, Weihegebet Schio und Hl. Josef NEU!! Spende 
____ Stk. CD 101 - Freudenreicher Rosenkranz - Schiojugend   5.00 €
____ Stk. CD 102 - Lichtreicher Rosenkranz - Schiojugend 5.00 €
____ Stk. CD 103 - Schmerzhafter Rosenkranz - Schiojugend  5.00 €
____ Stk. CD 104 - Glorreicher Rosenkranz - Schiojugend  5.00 €
____ Stk. CD - BRIGITTEGEBETE NEU!!  5.00 €
____ Stk. Gebete zu unserem Herrn Jesus Christus - BRIGITTEGEBETE  Spende
____ Stk. Faltblatt Marienweihe (4 Seiten im Format A5)  Spende
____ Stk. Novene mit Renato Baron zur Königin der Liebe, mit Farbfotos aus dem Leben Renatos 1.50 €
____ Stk. Packung 8 CD - 100 Jahre Fatima - von Mirco Agerde  28.00€ 
____ Stk. Flyer: Sühnesamstage (4 Seiten im Format A5)  Spende
____ Stk. Weihevorbereitung für Weihekatecheten (A4 Format - 33 Seiten)  5.00€
____ Stk. MP3 - 4 Rosenkränze mit Renato (freudenr., lichtr,. schmerzh., glorr. Geheimnisse) NEU!!  15.00€
____ Stk. Marienweihe als Ganzhingabe - Sonderheft A5 NEU!! Spende
____ Stk. Jugendkreuzweg Format A5 NEU!!   1.50€
____ Stk. DVD - WORTE DIE VERÄNDERN NEU!!  15.00€

BESTELLKARTE Alle angefü hrten Bü cher und CD's
sind in deutscher Sprache.

Bitte schicken Sie mir:

Familienname/Name

Straße PLZ/Wohnort Land

Telefon eMail
(Bitte geben Sie immer ihre Telefonnummer an, fü r etwaige, unkomplizierte Rü ckfragen)

Ich möchte regelmäßig   Stück QUARTALHEFTE „Königin der Liebe” beziehen. 

Datum Unterschrift

Ich bitte um die früheren Hefte, Nr.
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MATERIALBESTELLUNGEN

Für Südtirol:
Movimento Mariano
Regina dell'Amore
C.P. 266 – 36015 Schio
Tel. 0445 505536
spedizioni@reginadellamore.it  

BESTELLADRESSEN:

Für Deutschland und
Österreich:
Hildegard Rieß,
Herzog-Albrecht-Str. 2
D-85088 VOHBURG
Tel. +49 (0) 8457-934397 
versand.schio@gmx.de

Bankverbindung: 
LIGA-Bank Regensburg
IBAN: DE 60 7509 0300 
0209 0614 95
SWIFT-BIC: 
GENODEF1M05 
lautend auf: Königin der 
Liebe Deutschland e.V.

Es erleichtet uns die 
Arbeit, wenn Sie auf die-
ses Konto keine Spenden, 
sondern nur die Rech-
nungsbeiträge überwei-
sen. Danke

Für die Schweiz:
Trudy + Urs Meier, 
Feldmatt 20, CH - 6246 
Altishofen, 
Tel. (0)62-7562822
meur@bluewin.ch  

Bankverbindung: 
Valiant Bank AG Bern
IBAN: CH43 0630 0016 
1837 5240 3
lautend auf: 
Werk der Liebe - SCHIO

Bankverbindung: 
Cassa rurale di Rovereto - Sede di Schio, 
IBAN: IT 42 N082 1060 7500 1300 0037 634
BIC (SWIFT): CCRTIT2T57A
Associazione Opera dell’Amore-Schio

NEU: DER SCHIO FILM

✃
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✃

In erster Linie haben wir in San Martino - Schio das 
große Altersheim CASA ANNUNZIA. Hier werden ca. 
65 alte Menschen bis zu ihrem Lebensende betreut. 
Beim Eintritt sind die meisten noch recht selbstständig, 
brauchen mit der Zeit jedoch meist intensivere P� ege.
Die Erhaltung dieser Struktur und die Begleitung und 
P� ege all dieser Menschen ist unsere allererste Aufga-
be und oberstes Ziel. 
Neben dem Altersheim „Casa Annunziata“ gibt es noch 
einige Gebäude und Stätten, die unserer Hilfe bedür-
fen, um ihren Dienst zu erfüllen und Zeugnis vom Wir-
ken des Himmels und Mariens im Besonderen, an die-
sem Ort zu künden.
Wir denken dabei an den Cenacolo und seinen Park mit 
den vielen Stationen und besonderen Orten, aber auch 
an die Piccola Opera, Via Crucis, Casa Betania, Casa 
Nazareth,… 
Vergessen Sie nicht: Glaube und Werke sind 
die Visitenkarte eines Christen.
In Schio, in San Martino stehen IHRE Werke!   

 Ich BAUE UND HELFE MIT,   
      AN DEN WERKEN MARIENS

Herzlichen Dank,
liebe Freunde, fü r alle großen und kleinen Spenden, 

fü r alle Gebete und Opfer, die Sie dem Werk der Liebe 
geschenkt haben. Wir versuchen diese Mittel nach dem 

Willen des Himmels einzusetzen und versprechen, damit 
sorgsam umzugehen. Wir ho� en und vertrauen auch in 
Zukunft auf die Hilfe Gottes, der durch die Hilfsbereit-
schaft und Großzü gigkeit vieler Menschen wirkt, auf die 

Fü rsprache der „Königin der Liebe”,
sowie des Hl. Josef und aller Engel und Heiligen. 

Fü r all Ihre Unterstü tzung, vergangen oder zukü nftig, 
möge Sie und Ihre Lieben, der Himmel reichlich mit 

Segen und Gnaden belohnen. Selbstverständlich 
beten wir regelmäßig fü r unsere Freunde und Förderer.

Die Freunde in San Martino di Schio.

SPENDENKONTEN:
Deutschland: Liga Bank - Regensburg,
lautend auf: 
Königin der Liebe Deutschland e.V.
IBAN: DE69 7509 0300 0009 0614 95
BIC: GENODEF1M05

Österreich: Sparkasse Kufstein, 
IBAN: AT94 2050 60 0004 5000 13 
BIC: SPKUAT22XXX
lautend auf: „Opera dell’Amore”

Schweiz: Valiant Bank AG Bern
IBAN: CH43 0630 0016 1837 5240 3
Werk der Liebe, Schio, Feldmatt 20
6246 Altishofen, Postschecknr. 30-38112-0

Italien: Cassa rurale di Rovereto - Sede di Schio, 
IBAN: IT 42 N082 1060 7500 1300 0037 634
BIC (SWIFT): CCRTIT2T57A

DAS WERK DER LIEBE, 
FINANZIERT SICH AUSSCHLIESSLICH DURCH SPENDEN!

Verwenden Sie auch die eingeheftete EINZUGSERMÄCHTIGUNG. 
Sie helfen uns damit regelmäßig und wir können noch besser planen!!

GOTTES VORSEHUNG SIND IHRE HÄNDE 
UND IHR OFFENES HERZ!

DESHALB UNSER DRINGEN-
DER SPENDENAUFRUF:

Bitte helfen Sie mit, diese Werke des Himmels zu 
erhalten und schön zu gestalten, wie es der Wunsch 

Mariens, der Königin der Liebe ist. 
Auch jede noch so kleine Spende ist fü r uns wichtig 

und wertvoll in unserer Arbeit. 
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SCHIO - JUGENDSCHIO GEBE TSGRUPPEN IM DEUTSCHEN SPR ACHR AUM

PLZ - ORT Nähere Ortsangabe Zeitangabe Kontakt 
D - 35315 HOMBERG Kirche St. Matthias, Burgring 49 Alle 14 Tage Donnerstags 18.30 Uhr Sidonie Lüttebrandt, Tel. 06633-5131  

s.luettebrandt@gmx.de
D- 81669 MÜNCHEN Salesianum Don Bosco  

St. Wolfgang Platz 11
Jeden Montag 18.15 – 20.00 Uhr Angelika Maria Niesl, Tel. 0174-3182344  

angelika.niesl@yahoo.de
D - 82067 SCHÄFTLARN Benediktinerabtei Kloster 

Schäftlarn, Christkönigskapelle
Jeden Samstag 7.30 Uhr nach
der Frühmesse um 7.00 Uhr

Hans Dondl & Hans Peter Stahn
Tel. 08178-5324, dondlhans@t-online.de;

D-82362 WEILHEIM Haus der Begegnung
Antoniuskapelle Römerstrasse 20

Jeden Fr. 20.30 Uhr Rosenkranz und Anbetung
Jeden Herz-Jesu-Freitag vorab 19.00 Uhr 
Hl. Messe + Beichtgelegenheit

Giovanni u. Heidi Blarzino
Tel. 0881-638295
reginaamoris_wm@yahoo.com

D - 83301 TRAUNREUTH Pfarrheim Jeden 2. Freitag 14:30 – 16:30 Vera Sche�er, 08669-9092690
D - 83313 SIEGSDORF-TS Wallfahrtskirche, Maria-Eck Jeden Mittw. 18.00-19.30 Uhr (Sommer)

 16.00-17.30 Uhr (Winter)
Jose�ne Heilmaier, Tel. 08662-665375  
josefa-maria@gmx.de

D - 83313 SIEGSDORF-TS Pfarrsaal Siegsdorf  
Cenacolo-Nachmittag

Jeden 2. Samstag 14.00 – 17.30 Uhr Ka-
techese, Anbetung, Segen 19:00 Uhr 
Hl. Messe (mit Pater Hermann)

Jose�ne Heilmaier, Tel. 08662-665375  
josefa-maria@gmx.de

D - 87435 KEMPTEN St. Anton Kirche Jeden 4. Mittwoch im Monat 19.00 Uhr Familie Ferling, Tel. 0831-65660
D - 87549 RETTENBERG in Wagneritz 28 Jeden letzten Montag im Monat 17.30 Uhr Clara Rehle, Tel. 08327 7000  

clararehle@gmx.de
D - 90402 Nürnberg St. Michael,  

Wilhelm-Marx- Str. 38
Gebet für das Ungeborene Leben, jeden  
3. Samstag 10.00 Uhr Hl. Messe,  
Anbetung und Prozession bis 12.45 Uhr

Diakon Bernhard Bäumler 
Tel. 0179/4 29 40 10 
diakon.hdf@gmx.de

D - 92348 OBERROHRENSTADT St. Koloman Kirche Jeden letzten Montag im Monat 19.30 Uhr Helmut Zunner, Tel. 09181-414616  
helmut.zunner@web.de

A - 1050 WIEN Nicolsdorfergasse 26-36 Hart-
mannspital - Restitutakapelle

2. + 4. Montag 18.00 Uhr Hl. Messe,  
Anbetung, Rosenkranz mit Betrachtun-
gen + Lobpreis

Monika Kobetitsch, Tel. 0664-4220020 
moko1811@hotmail.com

A - 4974 ORT/INNKREIS Anbetungskappelle Alle 14 Tage freitags 19.45 Uhr Gerlinde Brait, Tel. 0676 / 3902 376
A - 5571 MARIAPFARR Pfarrkirche Mariapfarr Jeden Montag 19.00 Uhr Alfred Slowak, Tel. 0660-5435933  

slowi@gmx.at
A - 5580 TAMSWEG Pfarrkirche Mörtelsdorf 31 Jeden Mittwoch 20.15 Uhr 19.00 Uhr  

Hl. Messe + Anb.
Leonhard + Maria Doppler   
Tel. 06474-6119 / 0676-6027786

A - 6792 GORTIPOHL Pfarrkirche St. Nikolaus Jeden Dienstag 14.30 – 15.45 Uhr Ernst Schallner, Tel. 05557 6602  
montiel@aon.at

A - 6792 GORTIPOHL Waldkreuzweg Allmein  
Gortipohl

Jeweils am letzten Freitag Mai bis Okt. 19
Kreuzweg 14.30 Uhr (anschl. Hl. Messe)

Ernst Schallner, Tel. 05557 6602  
montiel@aon.at

A - 8250 VORAU Badsiedlung 395 Jeden Dienstag, 9.00 Uhr Maria Schuller, Tel. 0676-83824701
A - 8330 FELDBACH Anton-Schaar-Gasse 4 Jeden Mittwoch 19.30 Uhr Hildegard Hiebaum, Tel. 0650-7505452 

h.hiebaum@outlook.com
A - 8352 UNTERLAMM Pfarrkirche zum Hl. Heinrich 

(Sommer) Pfarrsaal (Winter)
1.+ 4. Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr  
Anschl. Hl. Messe

Heinz + Trude Kobosil  
Tel. 0660-3479800 / 0660-5694340

A-9421 ST. ULRICH Pfarrkirche jeden Mo ab 19 Uhr Marianne + Hubert Riedl
Tel. 0664-3836573

CH - 6252 DAGMERSELLEN-LU Kreuzberg Letzter Mi im Monat, 16 Uhr (Dez. 28.12.) 
Winterzeit 15 h

Urs und Trudy Meier  
Tel. 0062 756 2822, meur@buewin.ch

CH - 6246 ALTISHOFEN Pfarrkirche Jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr Urs und Trudy Meier, Tel. 0062 756 2822
CH - 6300 ZUG Gut-Hirt Kirche,  

Krypta Baarerstr. 62
Jeden Montag 17.45 Uhr Beatrice Stocker Tel. 041 780 68 61

I - 39012 MERAN-BZ Eucharistiner-Kirche,  
Winkelweg 10

3. Dienstag 18.30 - 20.15 Uhr Elisabeth + Franz, Tel. 340 46 45 171 
familie.goegele@hotmail.com

Weitere Schio-Gebetsgruppen bitte im Pilgerbüro (burodeutsch@reginadellamore.it) bekannt geben,  
ebenso gegebenenfalls Veränderungen - Danke!
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Wir schicken Ihnen gerne pro Jahr vier Hefte zu. Wir tun 
dies kostenlos oder eben gegen eine Spende. Deshalb 
unsere Bitten:

•  BEITRAG 2019: Wenn Sie Ihre Spende noch nicht ge-
leistet haben, bitten wir um einen bescheidenen Bei-
trag. (Wenn Sie dazu nicht in der Lage sind, erhalten 
Sie trotzdem weiterhin die Hefte). 

 Die eingeheftete Einzugsermächtigung kann Ihnen  
und vor allem uns eine Hilfe sein.

•  ADRESSEN: Bei jeder Sendung kommen Hefte un-
zustellbar zurück; wir müssen diese Adressen leider 
löschen. Melden Sie sich bitte, wenn das Heft über 
mehrere Monate ausbleibt.

 Kontrollieren Sie bitte die angeführte Adresse. Teilen 
Sie uns mit, wenn diese fehlerhaft ist, oder wenn Sie 
umgezogen sind, oder wenn der Empfänger verstor-
ben ist. In diesem Fall wird die Adresse gelöscht oder 
auf eine andere Person Ihrer Wahl umgeschrieben.

•  ÄNDERUNGEN: BITTE GEBEN SIE DIESE ÄNDERUN-
GEN NICHT TELEFONISCH DURCH, weil unser Büro 
nicht immer mit deutschsprachigen Mitarbeitern 
besetzt ist und die Angaben genauestens erfolgen 
müssen. Benützen sie die nachstehende Vorlage. Sie 
helfen uns damit Zeit und Geld sparen - Danke!

Bisherige Adresse:  (Bitte in Blockschrift)
Name

Straße   Nr.

PLZ Ort

Neue Adresse:

Name

Straße   Nr.

PLZ Ort

Tel.  E-Mail

QUARTALHEFT: BITTE BEACHTEN!

BITTE BEACHTEN –BITTE BEACHTEN – BITTE BEACHTEN

Jeden Abend wird die Anbetung im Cenacolo mit 
Bild und Ton übertragen,  

sowie auch der Kreuzweg am Freitag.  
Die Sendezeiten sind wie folgt: 

• Anbetung im Cenacolo:  
Montag bis Donnerstag 20.30 Uhr
Samstag und Sonntag 21.00 Uhr

• Internationaler Kreuzweg 
auf den Monte di Cristo am Freitag 21.00 Uhr

Ebenso übertragen wird die Heilige Messe von 
Mo – Sa um 7.00 Uhr bei der Heiligen BAKHITA.

LIVESTREAM
mit Bild und Ton verbunden mit 

San Martino di Schio

So erfolgt die Zuschaltung:
Sie gehen auf die Seite von  www.radiokolbe.it  und 
klicken im Menü TELERADIOKOLBE an!

Natürlich immer auch außerhalb dieser Termine 

nach Absprache. 

Informationen erhalten Sie im Pilgerbüro (siehe S. 2)

Termine für die  
„Marienweihe Übergabe 
für Kinder“ - 2019/20 
in San Martino di Schio
➤ 15. August 2019 (Maria Himmelfahrt)

➤ 24. August 2019 (Jung-Familien-Tre�en) 

➤ 14. September 2019

➤ 8. Dezember 2019

➤ 1. Januar 2020 (Hochfest der Gottesmutter Maria)

➤ 2. Februar 2020 (Mariä Lichtmess)

➤ 25. März 2020 (35. Jahrestag) 
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„Aber das ist eure Stunde, jetzt hat die Finsternis die 
Macht.“ (vgl. Lk 22,53).
Es sind dies Worte Jesu während seiner Verhaf-
tung, die ihn dann zu seiner Hinrichtung am Kreuz 
geführt hat, zum Tod für unsere Sünden und für 
die Erlösung der Welt. Doch nach dieser Stunde 
der äußerster Finsternis, in der ihn sogar seine 
Apostel verleugneten, verließen und den Men-
schensohn verrieten, durchbrach das Licht der 
Auferstehung die Finsternis, und die Sünde und 
der Tod wurden für immer besiegt. 
„Meine Kinder, die Stunde der Finsternis geht der 
Stunde des Lichtes voraus. Ihr seid im Licht, lasst 
euch erleuchten und ihr werdet auch in der Wahr-
heit sein.“
Alles, was Christus, der Herr, auf dieser Welt erlebt 
hat, das erlebt auf verschiedene Weisen und in 
verschiedenen Phasen der Geschichte sein Mys-
tischer Leib, der die Kirche ist, die aus allen Ge-
tauften besteht: Heute – dies versichert die Köni-
gin der Liebe – be�nden wir uns in einer Zeit der 
moralischen und geistigen Finsternis, in der große 
Verwirrung herrscht, sogar über die grundsätzli-
chen Werte und Prinzipien der Glaubenslehre, in 
der die Sünde nicht mehr mit ihrem Namen ge-
nannt wird, sondern sehr häu�g leichtfertig be-
gangen, gerechtfertigt und sogar legalisiert wird, 
von den selben Nationen, die aus dem Christen-
tum geboren worden sind. Auf diese Weise schaf-
fen sie eine Diktatur des Einheitsdenkens die sich 
auf die Maxime des ethisch-moralischen Relativis-
mus gründet. 
Schon der heilige Paulus hat prophezeit: „Es wird 
eine Zeit kommen, in der man die gesunde Lehre 
nicht erträgt, sondern sich nach eigenen Wünschen 
immer neue Lehrer sucht, die den Ohren schmeicheln“ 
(2 Tim 4,3), so ist es andererseits tröstlich zu 
wissen, dass die Stunde der Finsternis jener des 
Lichtes vorangeht, und dass diese Situation dazu 
bestimmt ist, vom Licht des Auferstandenen 
Christus besiegt und zerschmettert zu werden, 
dem Richter der Geschichte. 
Und was tut die Heilige Jungfrau in diesen letzten 
Zeiten anderes, als dieses Licht Christi der Kirche 

und der ganzen Welt zu brin-
gen – an verschiedenen von 
ihr erwählten Orten durch ihre 
außerordentliche Gegenwart 
– und dieses Licht all jenen zu 
schenken, die es annehmen 
wollen.
Und was enthält dieses Licht, 
wenn nicht die Wahrheit des-
sen, der sich selbst de�niert hat 
als der Weg, die Wahrheit und 
das Leben?
Wahrheit, die die Kraft verleiht, Widerstand zu leis-
ten und zu siegen gegen jede Form des Relativis-
mus der Lehre, der Ethik und der Moral?
Denn, „Eine außerordentliche Gnade ist meine 
Anwesenheit mitten unter euch, ein Geschenk 
Gottes. Ihr seid mir so wertvoll, meine Kinder. Ich 
danke euch, weil ihr mir helft, die Liebe Gottes in 
die Welt zu tragen“.
In der Tat, in der Perspektive dessen, was wir eben 
gesagt haben, ist die Gegenwart Mariens wahrhaft 
eine außerordentliche Gnade, die hilft und ein-
greift für alle ihre Kinder, damit diese im Licht und 
in der Sicherheit des Glaubens verbleiben, jedoch 
wie immer wird dieses Privileg auch zur Verant-
wortung. Das heißt daher: in dem Maße, in dem 
wir das Geschenk Gottes angenommen haben, 
müssen wir es auch mit allen unseren Brüdern tei-
len durch unser Lebenszeugnis in jeder Situation 
unserer Existenz. Denn leider empfangen viele 
Brüder nicht das Licht, oder sie beachten es nicht 
oder weisen es zurück, oder, was noch schlimmer 
ist, sie haben niemals davon reden gehört. 
Aber kann eine Lampe unter dem Sche�el verbor-
gen bleiben? (Vgl. Mt 5,15)  Kann man eine Gnade 
eifersüchtig nur für sich selbst allein behalten und 
sie nicht mit den Brüdern teilen?
Nein, sicherlich nicht! 
Daher sagt Maria: „Schenkt euch hin und ich wer-
de mich euer bedienen, damit sich die Kirche in der 
Zeit der großen Prüfung reinigen und erneuern 
kann.“ 
Wir sind sicher, dass der beste Ausdruck und die 

„DIE STUNDE DER FINSTERNIS GEHT DER  
STUNDE DES LICHTES VORAN“

Betrachtung von MIRCO AGERDE zur Botschaft Mariens vom 2.2.2000

KATECHESE
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beste Hilfe für das Verständnis dieser Aussage der 
Königin der Liebe von Papst Benedikt XVI. stammt, 
der während seiner Reise nach Fatima am 11. Mai 
2010 sagte: 
„Was die Neuigkeiten betri�t, die wir heute in 
dieser Botschaft entdecken können, so ist da 
auch das Faktum, dass die Angri�e gegen den 
Papst und die Kirche nicht allein von außen 
kommen, sondern dass die Leiden der Kirche 
eben aus dem Inneren der Kirche kommen. (…) 
Und dies sehen wir heute in wahrhaft erschre-
ckender Weise: dass die Verfolgung der Kirche 

Am 12.4.2019 verstarb in Sao Paolo - Brasilien im 
Kreis seiner Lieben VALENTINO BRAZZALE, einer 
der 96 mit Renato Baron von Maria, der Königin 
der Liebe mit Namen Gerufenen.
Er war mit seinem vor Jahren verstorbenen Bruder 
Paolo Brazzale einer der Gründungsmitglieder der 
Marianischen Bewegung Königin der Liebe und 
des Werkes der Liebe in Schio. Er war also einer der 
ersten und engsten Mitarbeiter von Renato Baron 
und mit seinem Bruder Paolo auch Mitbegründer 
des Werkes der Liebe in Brasilien. Dieses Werk wird 
heute von den „Demütigen Dienerinnen der  
Königin der Liebe“ geführt und umfasst 9 ver-
schiedene Zentren in 7 Regionen Brasiliens.

Ihre Arbeit umfasst die Betreuung von:
• über 1000 Kindern vom Kindergarten, Mittel- 

und Oberschule
• über 1000 Familien durch materielle und geistige 

Versorgung
• täglich 50 Bettlern an den verschiedenen  

Pforten .....

nicht von außen kommt, sondern von der Sünde 
innerhalb der Kirche, und dass die Kirche daher 
das tiefe Bedürfnis hat, aufs Neue die Buße zu 
erlernen und die Reinigung anzunehmen.“
Wollen wir darum die Zeit, die Gott uns schenkt, 
intensiv leben und wollen wir sie für Maria leben, 
für den Triumph ihres unbe�eckten Herzens, denn 
„die Stunde der Finsternis geht der Stunde des 
Lichts voran!“
„Ich segne euch alle, meine Kinder, und ich drücke 
euch an Mich.“   

VALENTINO BRAZZALE 
und das Werk der Liebe in Brasilien

Jesus sagte zu Renato Baron während eines Besu-
ches in Brasilien:
"Setzt euch ein, dass meine Heiligste Jungfrau 
Mutter noch mehr verehrt wird, denn Maria hat 
euch alle zu mir gebracht. Sie wird dieses Land be-
schützen und alle, die hier arbeiten. Bewirkt, dass 
sie hier triumphiert. Ich segne euch alle. Ich segne 
diese Familien, jedes Kind". (17.10.92)

Als Nachbar war Valentino auch ein großer Förde-
rer der PICCOLA OPERA in Schio, mit der dazuge-
hörigen Kapelle.

Herr, gib ihm die ewige Ruhe,
das ewige Licht leuchte ihm.

Herr, lass ihn ruhen in Frieden. Amen
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Am 1. Mai 2019 fand das Österreich-Tre� en in Klein-
Mariazell statt. 
Wir waren sehr erfreut dass sich der große Vor-
tragssaal mit knapp 200 Personen füllte. Dieser 
gnadenreiche Tag begann mit dem Hl. Rosenkranz 
in der Basilika, welcher mit Dechant Bruder Alois 
Hüger gebetet wurde. Im Anschluss ö� neten Prof. 
P. Karl Wallner und Bruder Alois Hüger die Pforte 
der Barmherzigkeit. In einer feierlichen Prozession 
wurde, von Liedern begleitet, die Hl. Pforte durch-
schritten. Danach feierten wir die Hl. Messe. In der 
sehr bewegenden und herzerfrischenden Predigt, 
erläuterte uns P. Karl Wallner, Direktor von MISSIO 
Österreich, unter anderem den Zustand der Kir-
che in Europa, im Vergleich zu anderen Ländern. 
Er erwähnte auch Schio und bezeichnete es als ein 
„großes missionarisches Werk des Himmels.“ Zum 
Abschluss erbat er uns den Segen Gottes, auf die 
Fürsprache der Königin der Liebe. 

Es folgte die Begrüßung im großen Vortragssaal 
durch Thomas Kainz, da Heinz Kobosil als Öster-
reich-Verantwortlicher krankheitsbedingt nicht 
kommen konnte. 

Thomas Kainz las die Botschaft vom 1.5.1986 vor: 
„Meine Kinder, ich begleite euch, aber vor allem 
klopfe ich eindringlich an euer Herz. Scheut nicht 
Opfer und Kreuz. Arbeitet und betet, damit Satan 
nicht noch mehr Macht über die Menschen und in 
der Kirche gewinnt. Die Welt wird sich nicht retten, 
wenn nicht die Menschen mehr beten und ihr Leben 
nicht ändern. Hört auf mich, meine Kinder! Ich segne 
euch alle.“

Er betonte, dass diese Botschaft aktueller denn je 
sei und erwähnte, dass jeder einzelne von uns dazu 
aufgerufen ist, sie zu leben. Hervorgehoben wurde 
auch die Wichtigkeit, sich der Mutter Gottes zu wei-
hen und unser Leben in Ihre Hände zu geben.

Anschließend gab uns 
Franz Gögele einen in-
teressanten Einblick in 
den Alltag und in die 
derzeitigen Aktivitäten 
der Marianischen Be-
wegung in Schio. 

Nach der Mittagspause 
trafen wir uns vereint 
zum Gebet vor dem 
ausgesetzten Allerhei-
ligsten und beteten 
den Barmkerzigkeits-
Rosenkranz. 

Nachfolgend sprach FRANZ GÖGELE zum Thema 
„Berufen zur Liebe, von Maria, Königin der Liebe“. 
Denn Maria sagt am 2.02.1991: „Ich werde in euren 
Herzen die von Gott geschenkte Gnade, zu lieben, 
erwecken. Ich werde euch zu Ausstrahlungszentren 
seiner Liebe machen, denn ihr seid Gottes Werk“.

Nach einer kurzen Pause beschenkte uns zum Ab-
schluss Mag. MARTIN HERZ aus Waidhofen, mit ei-
nem aus Botschaften der Königin der Liebe, unter-
legten Vortrag. 

Das Tre� en wurde von den Besuchern sehr positiv 
angenommen und wurde auch durch wundervolle 
Begegnungen der Gläubigen bereichert, die sich 
länger nicht mehr gesehen hatten, 

Vorankündigung:
Am Samstag, den 09.11.2019 � ndet das nächste 
Tre� en in Pöllau bei Hartberg - Steiermark, von 
13:30 – 20:00 Uhr statt. Nähere Informationen zu 
den Programmpunkten folgen (siehe auch neben-
stehende Übersicht)   

CHRONIK

„BERUFEN ZUR LIEBE,
 VON MARIA, DER KÖNIGIN DER 

LIEBE“
Schio-Gebetstre¦ en am 1. Mai 2019 in Kleinmariazell

Die Statue der Königin der Liebe
in der Basilika

Mag. Martin Herz

P. Karl Wallner mit Elisabeth und Franz Gögele

Der voll besetzte Vortragssaal
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ÖSTERREICH

Herzliche Einladung: 

ÖSTERREICH-WALLFAHRTEN UND 
GEBETSTREFFEN 2 0 1 9

Wallfahrten nach SCHIO:
DATUM ORT Gruppe INFOS und ANMELDUNG bei
26.-28.07.2019 Graz-Klagenfurt-Villach Renate Jammernegg 0346-643175, renad@a1.net
13.-15.09.2019 Matrei - Lienz - Bozen Gerlinde Brugger 04875 6179
05.-07.10.2019 Pfarrwerfen, Kitzbühel, Innsbruck Maria Vötter 0664 4742954
09.-12.10.2019 Dornbirn-Gortipohl-Brenner Ernst u. Erwina Schallner 05557/6602, info@montiel.at
12.-14.10-2019 Oberdorf-Graz-Klagenf.- Gabi und Fritz Kitzmüller (0)650-9922712, gabi.kitzmueller@gmx.at
11.-14.10.2019 Waidhofen, Salzburg, Innsbruck Leopold Maderthaner 07442 54134
25.-27.10.2019 Matrei, Lienz, Bozen Traudl Mair Mair 04842 6561 - Bstieler 048756501

25.-27.10.2019 Vorau-Graz-Klagenfurt
Ewald Pötz
Heinz Kobosil 

03337/2322, o�  ce@poetz-reisen.at
(0)660-3479800 hkobosil@gmx.at

nach Vereinb. Privat nach Schio Marianne und Hubert Riedl 0664 3836573

Die Statue der Königin der Liebe
in der Basilika

Mag. Martin Herz

GEBETSTREFFEN

13:00 Uhr Kreuzweg zur Thierbergkapelle
18:00 Uhr Hl. Messe und Film/Vortrag

KUFSTEIN: MO, 23. SEPTEMBER 2019 (ohne Anmeldung, Infos: +43-681-8174 9877)

PÖLLAU: SA, 9. NOVEMBER 2019 (Infos +43 660 347 9800 H. Kobosil oder + 43 664 410 8107)

9:30 Uhr Barmherzigkeits Rosenkranz mit Betrachtung der Botschaften
10:00 Uhr Arbeitstre� en
11:30 Uhr Mittagspause

TREFFEN DER GEBETSGRUPPENLEITER und MITARBEITER und solche, die es noch werden wollen!

13:30 Uhr Erö� nung und Begrüßung durch den Österreich-Verantwortlichen HEINZ KOBOSIL

14:00 Uhr
Vortrag FRANZ GÖGELE
„Liebe Kinder, nehmt mich in eure Häuser mit, um eure Lieben zu segnen und eure Familien zu beschützen“
(MB 2.12.90)

15:00 Uhr Eucharistische Anbetung und Rosenkranz mit Betrachtung der Botschaften
16:00 Uhr Ka� eepause
16:30 Uhr Filmpremiere – WORTE DIE VERÄNDERN
17:30 Uhr Vortrag
18:30 Uhr Vorbereitung auf die heilige Messe (Beichtgelegenheit)
19:00 Uhr Heilige Messe mit Einzelsegen
20:00 Uhr Abschluss

PÖLLAU: SA, 9. NOVEMBER 2019 (Infos +43 660 347 9800 H. Kobosil oder + 43 664 410 8107)

CENACOLO-TREFFEN (OFFEN FÜR ALLE)
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DEUTSCHLAND

Jahres-§ema  DEUTSCHLAND   2019:

„  Liebe Kinder, nehmt mich in eure 
Häuser mit, um eure Lieben zu segnen und 

eure Familien zu beschützen! "  (MB 2.12.90)

Infos: Tel. 08453-7553, E-Mail: a.g.osterhuber@gmx.de

Herr gib ihnen die ewige Ruhe.
Das ewige Licht leuchte ihnen.  Herr lass sie ruhen in Frieden!

DATUM ORT UHRZEIT INFORMATIONEN
Do 5.9. Donaustauf     93093   Pfarrkirche / Pfarrheim 15.oo   Anbetung 

18.oo   Eucharistiefeier /  
Vortrag / Film

09403-9524 50

Fr 6.9. Ühlingen-Birkendorf     79777   Ühlingen-Birkendorf / OT  
Berau, Pfarrkirche Berau

13.oo   Vortrag / Film (Schwester 
 Agnes Haus-Berau) 
17.3o   Anbetung / Hl. Messe 
(Pfarrkirche Berau)

07747-939 9350

Sa 7.9. Heudorf a.B. bei Riedlingen   88525 Pfarrkirche  
St. Oswald

11.oo   Anbetung 
14.oo   Vortrag / Film 
18.oo   Hl. Messe

07371-6429

So 22.9. Tirschenreuth   95643   Pfarrsaal / Pfarrkirche 14.oo   Vortrag / Film 
18.oo   RK / Hl. Messe

09631-4869

Mo 23.9. Österreich   A-6330   Kufstein, Wallfahrtskirche „Maria Hilf“, 
Kleinholzweg

13.oo   Kreuzweg zur 
Thierberg-Kapelle 
18.oo   Hl. Messe und 
Vortrag / Film

+43-681-8174 9877

Di 24.9. Heidenfeld   97520   Pfarrkirche Feldhofstr. 1 18.3o   Hl. Messe 
Anschl. Vortrag / Film im 
Pfarr-heim (Kirchgasse 2)

09723-9370 880

Mi 25.9. Neumarkt Opf.   92318   Hl.-Kreuz-Kirche, Schafhofstr. 3 19,oo   Hl. Messe 
19.45   Vortrag / Film

09181-512 9620

Do 26.9. Geroldshausen   85283   Pfarrkirche / Pfarrsaal, Kirchberg 2 18.3o   RK / Anbetung / Hl. Messe 
20.oo   Vortrag / Film

08442-3581

Fr 27.9. Monheim   86653   Stadtpfarrkirche / Pfarrheim Haus  
St. Walburga

17.25   RK / Hl. Messe 
18.45   Vortrag und Film

09091-3939

Sa 28.9. München-Maria Thalkirchen   81379   Wallfahrtskirche „St. 
Maria Thalkirchen“, Fraunbergplatz 5 
- Gemeinsam mit Lebenszentrum e.V. und Helfer für Gottes 
kostbare Kinder

13.oo   Vorträge 
17.oo   Anbetung / Hl. Messe

08131-946 43 
0160 9298 3104

Mo 7.10. Heideck   91180   Pfarrkirche, Marktplatz 21 
- Gemeinsam mit Medjugorje-Gebetskreis

20.oo   Hl. Messe / Anbetung 
/ Vortrag

09177-49 936 
0179-429 4010

Di 8.10. Bad Herrenalb   76332   Haus Philomena, Gernsbacherstr. 36 14.3o   Vortrag / Film / 
 Hl. Messe / Anbetung

07083-526 217

(weitere Reisen 2019 sind noch in Planung)

Weitere Details: nächstes Quartalsheft und Pilgerbüro in Schio 0039 0445 505 536

Vortragsreisen - Gebetstage – Cenacolo-Tage-Deutschland 2019

Bei Wunsch von weiteren Vortragsorten und Busreisen bitte Info an: 
Tel. 08453-7553, E-Mail: a.g.osterhuber@gmx.de
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UNSERE LIEBEN VERSTORBENEN
In die Gebetsgruppe der „Königin der Liebe” in der Ewigkeit aufgenommen wurden:

 Priester 

Josef Scherr
geb. am  28. November 1927

gest. am 26. Dezember 2018

Herr gib ihnen die ewige Ruhe.
Das ewige Licht leuchte ihnen.  Herr lass sie ruhen in Frieden!

EIN GEBETSGEDENKEN 
auch allen Freunden der Königin der Liebe,  

von deren Abberufung wir nicht verständigt worden sind.

Busreisen – Wallfahrten 2019 nach Schio:

Deutschland-Tre¦en – Einkehrtage – Exerzitien  2019

Do 12.9. –  
So 15.9. 

Marienweihe und  
Erneuerung mit  
Bischof Dr. Walter Mixa

Obermässing, Heroldsbach, Nürnberg 
U1, NeumarktOPf., Greding, München, 
….

B. Bäumler 08469 – 9010 565 
0179 – 429 4010

Do 12.9. –  
So 15.9.

Marienweihe und  
Erneuerung

Freilassing, Sigsdorf, Rosenheim, 
Innsbruck, …

Jose�ne M. Heil-
maier

08662-665375, 0171–1692 976 
josefa-maria@gmx.de

Fr 13.9. –  
So 15.9.

Marienweihe und  
Erneuerung

Neuburg / Donau,  München-HBH / …     Franz Neumann 08431 – 643738, 0171-3569165 
p-reisenNeumann@t-online.de

Do 3.10. – 
So 6.10.

Schio, Weihemöglichkeit Rettenberg, Kempten, Kaufbeuren, 
Landsberg, München

Clara Rehle 08327 - 7000 
clararehle@gmx.de

Mo 21.10. –  
Sa 26.10.

Schio Wonfurt, Haßfurt, Heroldsbach, Gre-
ding, Holzkirchen …

Brigitte Willinger 09528-950588 
willinger-brigitte@t-online.de  

Fr 6.12. –  
So 8.12.

Hochfest Maria Unbe�eckte 
Empfängnis

Neuburg / Donau,  München-HBH / …     Franz Neumann 08431 – 643738, 0171-3569165 
p-reisenNeumann@t-online.de

Fr 27.12. –  
Mi 1.1.2020

Jugendwallfahrt Schio- Jugend 0171-3027712 
raphaela-wieser@t-online.de

Nach  
Vereinb.

Kleinbus (Cenacolo-
Wochenende und nach 
Vereinbarung)

Neuburg / Donau,  München-HBH / …     Franz Neumann 08431 – 643738, 0171-3569165 
p-reisenNeumann@t-online.de

Nach  
Vereinb.

Bus oder Privat  
(nach Anfrage)

Freilassing, Sigsdorf, Rosenheim, 
Innsbruck, …

Jose�ne M. Heil-
maier

08662-665375, 0171–1692 976 
josefa-maria@gmx.de

Exerzitien in WIGRATZBAD 
So, 8.9. bis Di, 10.9.2019  

§ema: „Betet und schenkt euch hin für den Plan der Liebe.“
 MIRCO AGERDE und FRANZ GÖGELE

Anmeldung unter: Gebetsstätte Wigratzbad    Tel: 08385-92 070
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TERMINE SCHWEIZ

„Maria ruft in Schio“
BOTSCHAFT DER KÖNIGIN DER LIEBE 

VOM 20. JUNI 1986

„…... Habt Vertrauen, Jesus segnet euch. 
Seid oft beisammen! Jetzt könnt ihr auch 

meine Botschaften verbreiten, aber überlegt, 
und seid vorsichtig. Das, wozu ich euch 

aufgerufen habe, ist nützlich gewesen, weil 
bald neue Dinge kommen werden, 

um euch zu helfen. Mut, ich segne euch.“

Diesem Auftrag dürfen wir im Radio Maria CH 
nachkommen. Dafür sind folgende 

Sendezeiten vorgesehen:

Jeden letzten Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr – 19.50 Uhr

Bis Ende 2019 sind folgende 
Sendedaten vorgesehen:

31. Juli  -  28.August
25. Sept.  -  30. Okt.  -  27. Nov.  -  18. Dez.

Aus aktuellen Gründen können beim Radio Maria 
die Sendedaten/-zeiten verschoben werden. 

Beachten Sie dazu das monatliche Programmheft 
von Radio Maria CH.

Helfen auch Sie mit, die Botschaften der Königin der 
Liebe von Schio zu verbreiten, indem Sie andere 

Menschen auf diese Sendungen hinweisen.

KREUZWEG für das Ungeborene Leben
Jeden letzten Mittwoch des Monats 

(im Dezember am 28.)
Winterzeit: 15 Uhr - Sommerzeit: 16 Uhr

GEBETSTREFFEN
Pfarrkirche FL-9495 Triesen

Freitag, 23. August 2019, 18.00 - 21.00 Uhr

Liebfrauenkappelle 6300 Zug
Samstag, 24. August 2019, 14.00 - 17.15 Uhr

Wallfahrtskirche 6106 Werthenstein
Sonntag, 25. August 2019 - 14.00 - 17.15 Uhr

GEBETS- NACHMITTAGE FÜR
DIE ARMEN SEELEN

Krypta Guthirtkirche 6300 Zug
Samstag, 2. November 2019 - 14.00 - 17.15 Uhr

Vater-Wolf-Kapelle 6206 Neuenkirch
Sonntag, 3. November 2019 - 14.00 - 17.15 Uhr

WEIHE-ERNEUERUNG
AN DIE KÖNIGIN DER LIEBE

Liebfrauenkapelle Zug
Samstag, 4. Mai 2019, 14.00 - 17.00 Uhr

PILGERREISEN 2019 nach Schio
31. Mai - 3. Juni  |  16. Sept. - 19. Sept.

30. Dez. 2019 - 2. Jan. 2020

Anmeldung:
Urs + Trudy Meier, Feldmatt 20, CH
6246 Altishofen, meur@bluewin.ch

Tel. (0)62-7562822 

DRUSBERG REISEN
14. - 17. November 2019 Schio - Padua 

Tel. +41 55 412 80 40

Seit vielen Jahren sendet Radio Gloria aktuelle Exerzitien- und Vorträge, welche MIRCO AGERDE in der 
Schweiz gehalten hat. Die Zuhörer haben die Freude, jede Woche einen Vortrag zu hören. 

Aktuelle Sendetermine mit Mirco Agerde:
Jeden Dienstag um 16.30 Uhr in der Sendereihe Glaubenskurs. Empfang über Digitalradio DAB+,

 Satellit Astra digital, SwisscomTV, Kabelnetze und im Internet: radiogloria.ch
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Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen:

Vorführung SCHIO-FILM 
Bei Interesse kommen wir gerne zu euch:

• wir zeigen den neuen SCHIO-FILM (Pfarrsaal, Gasthof, Privat, ...)
• geben ein persönliches Zeugnis

• erklären die Botschaften
• laden zur Marienweihe ein

Elisabeth und Franz Gögele Tel. 340 4645171

SÜDTIROL

SÜDTIROL

Deutschland 0 0 4 9

HANS DONDL, Isarweg 42, D - 82057 Icking, dondlhans@t-online.de  Tel. (0)8178-5324 
ALFRED OSTERHUBER, Ringstr. 18, D - 85084 Reichertshofen, a.g.osterhuber@gmx.de  Tel. (0)8453-7553 

Österreich 0 0 4 3

HEINZ KOBOSIL, Vorau hkobosil@gmx.at Tel. (0)660-3479800 | THOMAS KAINZ, Pöllau, thomas-kainz@gmx.net
GABI UND FRITZ KITZMÜLLER, Oberdorf, gabi.kitzmueller@gmx.at  Tel. (0)650-9922712
HERMANN HOFSTÄTTER, Hennersdorf/ Wien, sigi.hofstaetter@gmx.at

Schweiz 0 0 4 1

TRUDY + URS MEIER, Feldmatt 20, CH - 6246 Altishofen, meur@bluewin.ch  Tel. (0)62-7562822 

Südtirol 0 0 3 9

ELISABETH GÖGELE, Mayrhoferstr. 16, I - 39012 Meran, familie.goegele@hotmail.com  Tel. +39 340 7783351 

KONTAKTE UND VERANTWORTLICHE
Für die Marianische Bewegung im deutschsprachigen Raum erfolgten von Schio aus folgende 
Ernennungen als Länder-Beauftragte für einen Zeitraum von drei Jahren, von 2018 bis 2021:

Gesamter deutschsprachiger Raum

FRANZ GÖGELE 0039 340 46 45 171   familie.goegele@hotmail.com (Vizepräsident)
LEONHARD WALLISCH 0039 338 128 06 21   leonhardwallisch@hotmail.com

Cenacolo - Gebetstre� en in Meran
Eucharistiner-Kirche, Winkelweg 10

Jeden 3. Dienstag im Monat 
von 18.30 bis 20.15 Uhr 

mit Elisabeth und Franz Gögele 
Tel. 340 46 45 171

Buswallfahrten nach Schio
• So, 1.9.2019 - 15. Todestag von Renato Baron

mit Pater VALENTIN GÖGELE LC
Anmeldung: 3404645171

• Sa, 8.12.2018 - Hochfest Unbe� eckte Empfängnis, ab Meran
• Sa, 2.2.2020 - Maria Lichtmess

Busse aus allen Tälern Südtirols
Infos: 3404645171

• Mi, 25.3.2020 - Maria Verkündigung, 35. Jahrestag, ab Meran
Anmeldungen: Elisabeth Gögele 340 46 45 171

17.09.2019 21.1.20
15.10.19 18.2.20
19.11.19 17.3.20
17.12.19 21.4.20

19.5.20
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Die MARIANISCHE BEWEGUNG KÖNIGIN DER LIEBE ist 
eine junge, internationale, katholische Erneuerungs-
Bewegung, ausgehend vom Gnadenort San Martino 
di Schio, Vicenza, Italien. Sie ist ihrem Wesen nach 
eucharistisch, marianisch und papsttreu, mit einem 
besonderen Auftrag im göttlichen WERK DER LIEBE, 
das ja alle Getauften, alle Kongregationen, Gemein-
schaften und Bewegungen der Kirche umfasst. So wie 
das Christentum nicht auf Bethlehem als Geburtsort 
beschränkt geblieben ist, so soll nach dem göttlichen 
Willen vom Geburtsort dieser Bewegung aus ein ein-
zigartig fruchtbares Herzenswandlungs-Programm in 
die weltweite Kirche gelangen.
Als Antwort auf die Fatima-Weltweihe des heiligen 
Totus tuus-Papstes Johannes Paul II. am 25.3.1984 
schenkte der Himmel die Erscheinungen von San Mar-
tino di Schio, die am 25.3.1985, also dem 1. Jahrestag 
der Weltweihe, begannen und bis zum Tod des Sehers 
RENATO BARON am 2.9.2004 andauerten. Während 
die Gottesmutter am 13.7.1917 in Fatima prophezeite: 
“Am Ende wird mein Unbe� ecktes Herz triumphieren“, 
geht sie in der ´Großen Botschaft der Liebe´ von San 
Martino bereits einen Schritt weiter: „Das Reich des 
Vaters wird kommen, wenn jedes Herz geläutert sein 
wird. ... Danke, weil ihr die Zeit des Triumphes meines 
Unbe� eckten Herzens vorwegnehmt.“ (MB 24.3.1990) 
Wie aber soll dieser Triumph Wirklichkeit werden?
Insgesamt über 1000 Marien- und Jesus-Botschaften 
enthalten tausende himmlische Anweisungen für 
eine einzigartig solide und fruchtbare, ´Glaubens-Er-
neuerung durch Maria im Heiligen Geist´, wobei wir 
im sicheren Schutz des Unbe� eckten Herzens Mariens 
im Heiligen Geist auf dem Weg Jesu heim ins Vaterherz 
gehen dürfen. Genau das ist der Triumph Mariens, die 
versichert: „Der Heilige Geist ergießt sich durch mich 
auf die ganze Menschheit. Meine Kinder, in meinem 
Herzen werden die Seelen zu neuem Leben geboren, 
die die Neue Schöpfung für eine Neue Menschheit 
sein werden.“ (MB 2.2.1995) Die ´Große Botschaft der 
Liebe´ ist also das Programm zu einer weltweiten For-
mung des ´Heeres der Freiwilligen der Liebe´.
Dieser ´MARIANISCHEN BEWEGUNG Königin der Lie-
be´, einer jungen, noch nicht so bekannten Bewegung 
unter vielen bekannten und großen Bewegungen 
und Gemeinschaften, hat der Himmel einen einzigar-
tigen Schatz und Auftrag für das weltweite göttliche 
´WERK DER LIEBE´, also für die Heilige Kirche anver-
traut. Im Weihegebet von Schio versprechen wir, „ …
als Katholiken zu leben in vollkommener Treue nach 
den Weisungen des Papstes und den mit ihm verbun-
denen Bischöfen.“ Unser Auftrag stimmt überein mit 
dem Apostolischen Schreiben ´EVANGELII GAUDIUM´ 
(´FREUDE DES EVANGELIUMS´), das Papst Franziskus 
als Richtschnur für alle kirchlichen Gruppen und Be-

wegungen möchte: Die aus dem Heiligen Evangelium 
üppig hervorquellende FREUDE DER LIEBE als nie en-
dende BEWEGUNG DER LIEBE, als permanent mäch-
tiger Motor für die gesamte Neu-Evangelisierung der 
weltweiten Kirche! (vgl 1 Kor 13,1-13)
Maria spricht in San Martino prophetisch über den 
himmlischen Samen dieses Erneuerungs-Program-
mes, der eine einzige Kirche der Liebe hervorbrin-
gen wird: „Meine Kinder, ihr seid der Same, den ich 
gesät habe, um in meiner Kirche die Liebe aufgehen 
zu lassen; seid also nur Liebe. Das Werk, das mit 
euch begonnen hat, ist das neue Antlitz der Kirche; 
und die Kirche, die Jesus ganz umgewandelt haben 
möchte in ein Werk der Liebe, in eine einzige Kirche 
der Liebe, wird das Antlitz des Werkes haben. Meine 
lieben Kinder, das, was euch auszeichnen sollte, ist 
die Liebe zu Gott, zu den Brüdern, zu meiner Kirche.“
(MB 16.4.2000) 
So können wir in den Botschaften Mariens in San 
Martino drei zentrale Themenbereiche feststellen: 
Eine gelebte Gottes- und Nächstenliebe, den Schutz 
und die Achtung jedes menschlichen Lebens von der 
Empfängnis bis zum Tod und eine verinnerlichte Mari-
enweihe (Weihe an Jesus durch Maria).
Schließlich erklärt Maria noch deutlicher die ´BEWE-
GUNG DES WERKES DER LIEBE´: „Meine Kinder, durch 
den Heiligen Geist und mit eurer Weihe seid ihr ganz 
mein. Jedes Werk der Liebe, das entsteht, breitet sich 
in der Liebe aus. Es erlangt Bedeutung innerhalb der 
Kirche - ein Zeichen, das auf die großen und erhabe-
nen Dinge hinweist, die der Geist Gottes tut und die er 
heute und zu allen Zeiten durch die BEWEGUNG DES 
WERKES DER LIEBE in der Weltkirche bewirken möch-
te. Meine Kinder, Jesus selbst wollte dieser Bewegung 
Richtlinien, Zeichen und Geist geben, in konkreter 
Form, in der Kirche, dem Tempel der Christenheit. Die 
ganze Geschichte des Werkes erlangt so die Kraft und 
die Macht des Mysteriums der Barmherzigkeit und der 
Erlösung, der Wahrheit und der göttlichen Liebe: Das 
ist das Werk der Liebe Gottes, Seines Herzens, Seiner 
unendlichen Liebe. Möget ihr alle die Fülle des Geistes, 
den ihr heute anruft, empfangen.“ (MB 11.6.2000)

Mittlerweile gehören dieser Bewegung neben Mitar-
beitern und Gebetsgruppen in vielen europäischen 
Ländern auch über 30.000 Gläubige an, die in San 
Martino die Marienweihe abgelegt haben.

Wesentlich erscheint auch die Tatsache, dass die Ma-
rienbotschaften noch zu Lebzeiten von Renato Ba-
ron vom Ortsbischof von Vicenza geprüft und für die 
Verö� entlichung freigegeben worden sind, zumal sie 
vollkommen mit der Heiligen Schrift und der Lehre 
der Heiligen Kirche übereinstimmen.

Wesen und Auftrag der Marianischen Bewegung 
Königin der Liebe im göttlichen Werk der Liebe




